
Neujahrsempfang und 

Auftakt zur Zukunftswerkstatt 
Am vergangenen Donnerstag begrüßte Bürgermeister
Simon Michler zahlreiche Bürgerinnen und Bürger in der
Pestalozzi-Halle zum ersten Mal zu einem Neujahrsemp-
fang. 
Den musikalischen Auftakt machte das Jugendblasorche-
ster „Windstärke 08“ der Jugendmusikschule in Koopera-
tion mit der Musikvereinigung Neckarhausen.
Im Anschluss informierte Bürgermeister Michler über ver-
schiedene abgeschlossene und noch anstehende Projek-
te aus den Bereichen Kinder, Jugend & Schule, Ökologie,
Bauen & Wohnen, Sicherheit, Ordnung & Verkehr, Integra-
tion & Finanzen. 

Bild: BMA
Nach zwei weiteren Musikstücken des Jugendblasorche-
sters lud Bürgermeister Michler zu einem Umtrunk ein, bei
dem sich die Gelegenheit zu  Gesprächen ergab. 
Den zweiten Teil des Abends bildete die Auftaktveranstal-
tung zur Zukunftswerkstatt. Die Umweltbeauftragte der
Gemeinde, Vivien Reinhard, präsentierte die Auswertung
der Umfrage zur Lebensqualität in Edingen-Neckarhau-
sen. Die Ergebnisse waren grafisch aufgearbeitet und sind
nach der Vorstellung auf der Internetseite der Gemeinde
abrufbar. Bei der im Herbst durchgeführten Umfrage in
der Gemeinde sind eine Vielzahl von Anregungen und
Ideen aus der Bevölkerung gesammelt worden. Diese
wurden zusammengefasst und hieraus eine Auswahl an
Stellwänden präsentiert. 
Im Anschluss schlug der Moderator, Herr Hofmann aus
Viernheim, einen Ablauf für die Zukunftswerkstatt vor. 
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Fortsetzung von Seite 01
Bei einem offenen Ausklang des Abends, waren alle Bür-
gerinnen und Bürger eingeladen, weitere Ideen an den
Stellwänden festzuhalten. Daneben konnten auch die
Detailauswertungen der Fragen aus der Umfrage eingese-
hen werden. 
Interessenten, die an der Zukunftswerkstatt teilnehmen
möchten und bei der Auftaktveranstaltung nicht anwe-
send sein konnten, können sich jederzeit bei der Umwelt-
beauftragten Vivien Reinhard, Telefon: 06203/808137, 
E-Mail: vivien.reinhard@edingen-neckarhausen.de, zur
Teilnahme anmelden. 

Bericht aus dem Verwaltungsausschuss
Am Mittwoch, 17.01.2018 tagte der Verwaltungsaus-
schuss unter Vorsitz von Bürgermeister Simon Michler
öffentlich und fasste folgende Beschlüsse:
Die UBL-FDP/FWV-Fraktion stellte den Antrag, den
Tagesordnungspunkt „Haushaltskonsolidierung“ zuerst
bzw. nach TOP 1 aufzurufen. Die weiteren Mitglieder des
VA und Bürgermeister Michler konnten sich dem anschlie-
ßen.
Haushaltsvollzug 2017 - Stand 31.12.2017

Der Verwaltungshaushalt schließt voraussichtlich mit
einem Plus (Zuführung an den Vermögenshaushalt) von
2,57 Mio. Euro. Geplant war eine Zuführung von 855.000
Euro. Die Mehreinnahmen gab es u.a. bei der Gewerbe-
steuer, den Einkommenssteuer-Anteilen, den Schlüssel-
zuweisungen und den Landeszuschüssen. Bei den Perso-
nalausgaben sind 159.000 Euro Minderausgaben zu

verzeichnen. Im Vermögenshaushalt waren Einnahmen
und Ausgaben von je rd. 12,76 Mio. Euro geplant. Nach
der Zuführung vom Verwaltungshaushalt betragen die
Einnahmen rd. 10,54 Mio. Euro. Darin enthalten ist die
Darlehensaufnahme mit 3 Mio. Euro. Die Ausgaben belau-
fen sich auf rd. 6,54 Mio. Euro. Nach der Bildung von
Haushaltsresten von rd. 2,5 Mio. Euro wird sich im Ver-
mögenshaushalt ein Überschuss von rd. 1,5 Mio. Euro
ergeben. Der Stand der allgemeinen Rücklagen betrug
zum 01.01.2017 rd. 4,93 Mio. Euro. Die Höhe der mög-
lichen Zuführung ist abhängig von der Höhe der zu bil-
denden Haushaltsausgabereste.
Der Gemeinderat nahm das vorläufige Ergebnis für das
Haushaltsjahr 2017 zur Kenntnis.  
Haushaltskonsolidierung

Sowohl die Finanz- als auch die Investitionsplanungen für
die Jahre 2018 bis 2021 zeigen die prekäre Finanzsitua-
tion der Gemeinde auf. In den Verwaltungshaushalten
werden keine bzw. keine nennenswerten Investitionsraten
erwirtschaftet. In den Investitionsplänen erzielen die Inve-
stitionsvorhaben Volumina zwischen 5,6 und 12,3 Mio.
Euro. Mangels entsprechender Gegenfinanzierung ergäbe
sich zwangsläufig die Notwendigkeit, Darlehen aufzuneh-
men, wenn die Planungen so umgesetzt würden. Es muss
daher nicht nur über das Verschieben von Vorhaben son-
dern auch und vor allem über das dauerhafte Verabschie-
den von Wünschen ernsthaft nachgedacht werden. Die
Verwaltung wird im Laufe des Jahres 2018 zusammen mit
dem Verwaltungsausschuss Vorschläge erarbeiten und
dem Gemeinderat zur Entscheidung vorlegen, um die
kommenden Haushalte nachhaltig zu entlasten und die
Situation im Haushalt 2018 zu verbessern. Die Haushalts-
konsolidierung muss sowohl im Verwaltungshaushalt als
auch im Vermögenshaushalt erfolgen. Der Verwaltungs-
ausschuss nahm zustimmend Kenntnis von den Ausfüh-
rungen der Verwaltung.
Haushaltsplan 2018 Planentwurf

Die TOPs 3 bis 9 wurden beim jeweiligen Unterabschnitt
aufgerufen.
Der Verwaltungsausschuss nahm den Entwurf der Haus-
haltssatzung und des Haushaltsplanes mit den beschlos-
senen Änderungen sowie den Entwurf des Wirtschafts-
plans des Eigenbetriebs Wasserversorgung für das Jahr
2018 mit den jeweiligen Anlagen zustimmend zur Kennt-
nis. Er beauftragte die Verwaltung, die Entwürfe dem
Gemeinderat mit den beschlossenen Änderungen zur
abschließenden Beschlussfassung vorzulegen.
Anträge der Fraktionen

OGL-Fraktion vom 09.12.2017 „Nachhaltige Beschaf-

fung“ (UA 0600)

Die OGL-Fraktion hatte einen Antrag auf nachhaltige
Beschaffung gestellt. Die Umweltbeauftragte der Gemein-
de wird zusammen mit den für die Beschaffung von Ver-
brauchsgütern zuständigen Mittelbewirtschaftern die
Möglichkeiten eines Umstiegs auf regionale und ökolo-
gisch erzeugte und fair gehandelte Produkte prüfen.
Außerdem wird die Umweltbeauftragte prüfen, wie die
Weiterentwicklung der Gemeinde zur „Fair-Trade-Kom-
mune“ erreicht werden kann und die möglichen Schritte
dahin einleiten. Zunächst soll das Thema im Rahmen der
Zukunftswerkstatt in dem entsprechenden Arbeitskreis
besprochen werden.  

Nr. 4 Donnerstag, 25. Januar 2018 Seite 5



OGL-Fraktion vom 09.12.2017 „Umsetzung des Klima-

schutz-Konzeptes/Prioritätenliste“ (UA 1200)

Im Rahmen der Klimaschutz-Werkstatt wurde eine Priori-
tätenliste mit Maßnahmen erstellt. Die OGL-Fraktion
beantragte die Einstellung von 50.000 Euro in den Haus-
halt zur Umsetzung des Klimaschutzkonzeptes und der
darin enthaltenen Maßnahmen. Die Verwaltung informier-
te über die Maßnahmenvorschläge zur Umsetzung. Dafür
sind Haushaltsmittel bereitgestellt. Ein gesonderter Mittel-
ansatz ist nicht erforderlich, da die anfallenden Ausgaben
aus dem Mittelansatz Allgemeine Planungskosten gelei-
stet werden können.  
UBL-FDP/FWV-Fraktion vom 16.11.2017 Ergänzungs-

antrag zur Erstellung einer Machbarkeitsstudie sowie

einer Kostenschätzung zur Feuerwehrbooteinsatz-

stelle (UA 1310)

Die UBL-FDP/FWV-Fraktion hatte beantragt, mittels einer
Machbarkeitsstudie und einer Kostenschätzung zu ermit-
teln, wie sich durch einen Umbau der Fähre das Einsetzen
des Feuerwehrbootes erleichtern lässt und wie eine Ver-
breiterung am Fähranleger geschaffen werden kann, um
das Boot leichter einzusetzen. Außerdem weitere Fragen
zur Einsetzproblematik für das Feuerwehrboot. Der Leiter
des Bürger- und Ordnungsamtes informierte über ein
Gespräch mit Vertretern der Freiwilligen Feuerwehr, der
Fährgemeinschaft, dem Planer der Bootseinsetzstelle und
der Verwaltung. Am Fähranleger sind bereits Verbreite-
rungsmaßnahmen erfolgt. Die Wassertiefe hier ist jedoch
weiterhin zu niedrig, um das Einsatzboot problemlos ein-
zusetzen. Änderungen an der Fähre sollen nach Ansicht
der Fährgemeinschaft nicht vorgenommen werden. Die
Planungskosten für eine Einsetzstelle bei der Fähre unter-
scheiden sich nach Auskunft des Planers nicht wesentlich
von den Kosten einer Einsetzstelle an der ehemaligen
Fischerfestwiese. Hinsichtlich des Einsatzes eines Luft-
kissenbootes habe es positive Rückmeldungen zum
Betrieb und zu den Kosten gegeben. Die Kosten liegen
deutlich unter 100.000 Euro. Derzeit wird geklärt, ob ein
solches Boot eine Zulassung fü den Neckar erhalten kann.
SPD-Fraktion vom 11.12.2017 Feuerwehreinsatzboot-

stelle (UA 1310)

Die SPD-Fraktion hatte ebenfalls einen Antrag gestellt, die
Anschaffung eines Luftkissenbootes weiter zu prüfen und
zeitnah zu berichten.  
UBL-FDP/FWV-Fraktion  vom 19.11.2017 

„Jung kauft Alt“ (UA 6101)

Die UBL-FDP/FWV-Fraktion hatte die Einrichtung eines
Förderprogramms zum Thema „Jung kauft Alt“ beantragt.
Bei dem Ansatz für die Sachverständigenkosten/Gutach-
terausschuss sind 10.000 Euro für die Erstellung eines
Konzeptes enthalten.
CDU-Fraktion vom 13.11.2017 „Barrierefreiheit im

Straßenraum“ (UA 6300)

Die CDU-Fraktion hatte beantragt eine neue Haushalts-
stelle mit dem Titel „Barrierefreiheit im Straßenraum“ zu
schaffen und diese mit einem Betrag von 50.000 Euro
auszustatten. Die Verwaltung schlug vor, die angedachte
Kürzung des Mittelansatzes für Unterhaltungsmaßnah-
men zu unterlassen und 25.000 Euro für die Herstellung
der Barrierefreiheit anzusetzen. Die CDU-Fraktion setzte
sich für eine eigene Haushaltsstelle für die Herstellung der
Barrierefreiheit ein und betonte die Signalwirkung. Die

weiteren Fraktionen befürworteten dies ebenfalls und
unterstrichen den Bedarf in der Gemeinde. Bei der ersten
Begehung zur Barrierefreiheit genannte Punkte sollen bei
stabilerer Wetterlage angegangen werden. Die Einstellung
der 25.000 Euro soll bei einer separaten Haushaltsstelle
erfolgen. Zusätzlich soll zweimal jährlich über den Stand
der geplanten und realisierten Maßnahmen berichtet wer-
den.
SPD-Fraktion vom 16.11.2017 zur Aufhebung der

Gebührenerhöhung der Frischwassergebühren vom

Januar 2017 und Neufestsetzung der Wasserversor-

gungssatzung ab 2018 (Eigenbetrieb Wasserversor-

gung)

Die SPD-Fraktion hatte beantragt, die Gebührenerhöhung
der Frischwassergebühren vom Januar 2017 aufzuheben.
Auf die Beratungen zu TOP 8 der Sitzung wurde verwie-
sen. Der VA war dem Verwaltungsvorschlag gefolgt, die
Wassergebühren ab 01.04.2018 von 2,10 Euro/m³ Frisch-
wasser auf 1,85 Euro/m³ zu reduzieren. Dem Antrag der
SPD-Fraktion wurde damit in Teilen entsprochen.
Neuschaffung einer Stelle für Schulsozialarbeit an der

Pestalozzi-Schule (UA 2111)

Die Rektorinnen der beiden örtlichen Grundschulen hat-
ten die Einrichtung einer Stelle für die Schulsoziarbeit
beantragt. Schulsozialarbeit ist eine präventive Form der
Jugendsozialarbeit und gleichzeitig eine Ergänzung zum
Bildungs- und Erziehungsauftrag der Schulen. Bisher
wurde Schulsozialarbeit an den beiden Grundschulen ein-
zelfallbezogen und stundenweise durch die Gemeindeso-
zialarbeiterin neben ihren anderen Tätigkeiten abgedeckt.
Aus Sicht der Schulleitungen ist das Angebot der Schul-
sozialarbeit auf dieser Basis nicht ausreichend. Es gibt
verschiedene Förderprogramme des Landes und des
Rhein-Neckar-Kreises, wonach grundsätzliche eine För-
derung möglich wäre. Dies gilt es zunächst abzuklären.
Außerdem die Umsetzung von Schulsozialarbeit an ver-
gleichbaren Grundschulen. Die Fraktionen unterstützen
die Anträge ausdrücklich. 
Kindergartensituation Katholische Kirchengemeinde

(UA 4640)

- Sanierung und Erweiterung Kindertagesstätte St.

Martin im Ortsteil Edingen -

- Sanierung Kindertagesstätte St. Andreas im Ortsteil

Neckarhausen -

In der Kindertagesstätte St. Martin bestehen nach Aussa-
ge des Betriebsträgers Sicherheitsmängel und erheb-
licher Sanierungsbedarf. Darüber hinaus entspricht das
derzeitige Raumangebot nicht mehr den aktuellen Anfor-
derungen (Stichworte: Raumbedarf für veränderte Ange-
botsformen wie Ganztagsbetrieb, fehlende Schlafräume,
fehlende Personalräume, Raumbedarf für den Küchen-
und Essbereich, Raumbedarf für Elterngespräche,
Sprachfördermaßnahmen u.a.). Mit Umsetzung der
geplanten Erweiterungs- und Sanierungsmaßnahme wird
die Kindertagesstätte den aktuellen Standards entspre-
chen und eine weitere Krippengruppe mit 10 zusätzlichen
Betreuungsplätzen geschaffen. Ohne die Erweiterungs-
maßnahme und lediglich mit Bestandssanierung könnte
der Nachweis der fehlenden Räumlichkeiten gegenüber
dem KVJS (Betriebserlaubnis) im derzeitigen Bestand nur
durch den Wegfall einer Gruppe (24 Kindergartenplätze)
realisiert werden. Mit dem geplanten Anbau kann neben
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dem vorstehend genannten erforderlichen Raumpro-
gramm für die vorhandenen Betreuungsgruppen eine wei-
tere Krippengruppe geschaffen werden, die in der aktuel-
len Bedarfsplanung (auf die Ausführungen zur
Bedarfsplanung in der Sitzung des Kinder-, Jugend-,
Schulausschusses vom 13.07.2017 wird verwiesen) der
Gemeinde berücksichtigt ist. 
Die vorgelegte Kostenschätzung vom 07.08.2017 ergibt
Gesamtkosten in Höhe von 1.975.758,10 Euro. Hierin ent-
halten sind die Kosten für die notwendige Bestandssanie-
rung in Höhe von 425.747,02 Euro. Ausgehend von einem
Zuschuss in Höhe von 70% für die Kosten der Sanierung
und 90 % für den Erweiterungsbau ergibt dies für die poli-
tische Gemeinde einen Gesamtzuschuss in Höhe von
1.573.032,88 Euro. Im Haushalt der Gemeinde sind
1.000.000,00 Euro eingeplant, es ergeben sich also Mehr-
ausgaben in Höhe von 573.032,88 Euro.
In einem Gespräch am 28.09.2017 haben Vertreter der
Katholischen Kirchengemeinde der Verwaltung die Pla-
nungen und voraussichtlichen Kosten der Sanierung des
St. Andreas Kindergartens vorgestellt. Die Kosten hierfür
belaufen sich nach Kalkulation der Architekten auf
435.444,11 Euro. Dabei handelt es sich jedoch lediglich
um eine zwingend notwendige Bestandssanierung, die
allenfalls eine Lösung für eine Übergangszeit von 5 bis 10
Jahren darstellt. Diese Sanierung beinhaltet keine energe-
tischen Maßnahmen, keine Schaffung von Barrierefreiheit
etc. 
Eine Krippengruppe ist im derzeitigen Bestand nicht dar-
stellbar. Auch trägt sich die Kirchengemeinde in diesem
Zusammenhang mit dem Gedanken, sich von der Alters-
mischung (Betreuung von U3-Kindern) in St. Andreas zu
trennen, um die derzeitige Platzzahl (100) halten zu kön-
nen. Bei Beibehaltung der Altersmischung würden 20
Betreuungsplätze wegfallen. Die Umsetzung der Maßnah-
me könnte im Jahr 2018 erfolgen. 
Im Haushalt der Gemeinde sind 600.000,00 Euro für die
Bestandssanierung eingeplant, dies ergibt bei entspre-
chender Realisierung (70 v.H. aus 435.444,11 Euro =
304.810,88 Euro) also Minderausgaben in Höhe von
295.189,12 Euro.
Die Verwaltung schlug vor, die Sanierungs- und Erweiter-
ungsmaßnahme der Kindertagesstätte St. Martin sowie
die Bestandssanierung der Kindertagesstätte St. Andreas
zu realisieren. Im Haushalt der Gemeinde sind für diese
Maßnahmen insgesamt 1,6 Mio. Euro vorgesehen. Die
Mehrkosten bei der St. Martin-Kindertagesstätte in Höhe
von 573.032,88 Euro können durch die Minderausgaben
bei der Bestandssanierung von St. Andreas in Höhe von
295.189,12 Euro teils kompensiert werden. 
Gründung einer kommunalen Nachbarschaftshilfe

„Bürger helfen Bürgern“ in Edingen-Neckarhausen

(UA 4000)

Der Seniorenausschuss hat in seiner Sitzung am
29.03.2017 den Aufbau einer Nachbarschaftshilfe in Edin-
gen-Neckarhausen angeregt. Hierzu wurde ein Arbeits-
kreis gebildet aus Vertretern der im Gemeinderat vertrete-
nen Parteien, sachkundigen Bürgern und der
Gemeindesozialarbeiterin. In seiner Sitzung am
08.11.2017 hat der Arbeitskreis „Nachbarschaftshilfe“ fol-
gendes Konzept entwickelt:
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen richtet eine kom-

munale Nachbarschaftshilfe ein zur Unterstützung hilfe-
bedürftiger Bürger, die in bestimmten Lebensbereichen
ihren Alltag nicht mehr alleine bewältigen können. Die
Nachbarschaftshilfe versteht sich als Ergänzung zu den
ambulanten Pflegediensten. Sie soll auf keinen Fall eine
Konkurrenz sein, sondern wird Dienste anbieten, die von
den Pflegediensten nicht übernommen werden bzw. rich-
tet sich auch an Menschen, die keine Leistungen aus der
Pflegeversicherung erhalten.
Hilfe soll angeboten werden in den Bereichen: Einkaufen,
Begleitung zu Arztbesuchen und Behördengängen, Spa-
ziergänge, Kleinere Tätigkeiten im Haushalt (z.B. Wäsche
aufhängen, bügeln), Hilfe nach Rückkehr aus dem Kran-
kenhaus, Besuchsdienste bei alleinstehenden, nicht mehr
mobilen Menschen, Vorlesen und Unterstützung pflegen-
der Angehöriger. Es sollen keine pflegerischen Dienste
und Putzarbeiten übernommen werden.
Zunächst wird jeweils ein Erstgespräch mit Hilfeleistenden
und Hilfesuchenden geführt. Für den Hilfeleistenden wird
ein Blatt mit allen wichtigen persönlichen Daten erstellt,
sowie Art und Umfang der Hilfe, die er bereit ist, zu erbrin-
gen. Im Gespräch mit der/dem Hilfesuchenden werden
ebenfalls Art und Umfang der gewünschten Hilfe erfragt.
Ehrenamtlich Hilfeleistende sollen im Rahmen der Nach-
barschaftshilfe eine Aufwandsentschädigung von 7€/h
erhalten. Die Personen, die Hilfe in Anspruch nehmen,
bezahlen 8€/h. Die Differenz von 1€ fließt in den Etat der
Nachbarschaftshilfe. Geleistete Stunden der Ehrenamt-
lichen werden dokumentiert. Am Ende eines Monats
erhält der/die Hilfeempfänger/in eine Abrechnung über die
geleisteten Stunden, der/die Hilfeleistende die entspre-
chende Aufwandsentschädigung. 
In der Aufbauphase sollen die administrativen Aufgaben
(Erstbesuche, Rekrutierung und Betreuung der ehrenamt-
lichen Helfer/innen, monatliche Abrechnungen, Öffent-
lichkeitsarbeit etc.) durch die Gemeindesozialarbeiterin,
Frau Doris Schmude übernommen werden. Frau Schmu-
de soll im Rathaus Ansprechpartner für den Bereich
„Nachbarschaftshilfe“ sein. Der Verwaltungsausschuss
schlägt dem Gemeinderat die Einführung einer kommuna-
len Nachbarschaftshilfe „Bürger helfen Bürgern“ in Edin-
gen-Neckarhausen gem. dem vorgelegten Konzept vor.
Die erforderlichen Personal- und Sachkosten sind im
Haushaltsplan 2018 einzustellen.
Erhöhung Grundsteuer A und B (UA 9000)

Edingen-Neckarhausen liegt mit seinen Grundsteuerhe-
besätzen unter dem Durchschnitt aller 54 kreisangehöri-
gen Gemeinden. Der durchschnittliche Hebesatz betrug in
2017 für die Grundsteuer A rund 331 von Hundert, für die
Grundsteuer B rund 347 von Hundert. 
Bei der Gewerbesteuer bewegt sich die Gemeinde mit
einem Hebesatz von 350 von Hundert im Mittelfeld der
kreisangehörigen Gemeinden (durchschnittlich 346,2 von
Hundert). Aufgrund der schwierigen Finanzsituation der
Verwaltungshaushalte in 2018 und 2019 schlug die Ver-
waltung u.a. eine Erhöhung der Grundsteuerhebesätze
vor.
Im Gegensatz zur Entwicklung des Gewerbesteuerauf-
kommens, dessen Höhe u.a. von den erzielten Gewinnen
der Steuerpflichtigen abhängig ist, enthält die Grundsteu-
erveranlagung kein dynamisches Element. Die Berech-
nung des Einheitswertes eines Objekts, der für die Ermitt-
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lung des Grundsteuermessbetrags herangezogen wird,
basiert im Westen zum überwiegenden Teil auf Daten-
material aus dem Hauptfeststellungszeitpunkt zum
01.01.1964, das mit einem bestimmten Vervielfältiger mul-
tipliziert wird. 
Die aktuellen Marktwerte der Grundstücke bzw. der dar-
auf errichteten Gebäude werden somit bei weitem nicht
abgebildet. Vor allem bleiben Wertsteigerungen unbe-
rücksichtigt, die Grundstücke seit der letzten Feststellung
des Einheitswerts erfahren haben.
Betrachtet man allein die Entwicklung der Grundstücks-
werte der letzten Jahrzehnte, so stellt man fest, dass sich
diese vervielfacht haben; die steuerliche Bewertung aber
blieb unverändert. Eine moderate Erhöhung der Hebesät-
ze erscheint daher durchaus gerechtfertigt. Seit
01.01.2011 betrug der Hebesatz der Grundsteuer A 320
v.H., das Steueraufkommen lag im Jahr 2017 bei rund
25.000 Euro. Eine Anhebung des Hebesatzes um 10
Punkte ergibt Mehreinnahmen von jährlich rund 780 Euro.
Der Hebesatz der Grundsteuer B liegt, ebenfalls seit
01.01.2011, bei 335 v.H., das Steueraufkommen lag 2017
bei rund 1,714 Mio. Euro. Eine Anhebung des Hebesatzes
um 10 Punkte ergibt Mehreinnahmen von jährlich rund
51.000 Euro. Der Verwaltungsausschuss empfahl dem
Gemeinderat einstimmig, die Hebesätze für die Grund-
steuer A und B in der Satzung über die Erhebung der
Grundsteuer und Gewerbesteuer mit 360 v.H. neu festzu-
setzen. Der Gewerbesteuerhebesatz soll mit 350 v.H.
unverändert bleiben. Die Satzung soll zum 01.01.2018 in
Kraft treten.
Kalkulation der Wassergebühren 2018 - Änderung der

Wasserversorgungssatzung (Eigenbetrieb Wasserver-

sorgung)

In der Sitzung am 19.01.2017 hat der Gemeinderat die
Erhöhung der Wassergebühren ab 01.04.2017 von 1,75
Euro/m³ auf 2,10 Euro/m³ beschlossen. 
Erforderlich geworden war die Gebührenerhöhung auf-
grund der plötzlich aufgetretenen TFA-Problematik und
dem erwarteten Verbot der Wasserförderung durch den
Wasserversorgungsverband Neckargruppe.
Der alternative Wasserbezug durch die MVV RHE GmbH
Mannheim hätte den Einkaufspreis für den Eigenbetrieb
Wasserversorgung der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
mehr als verdreifacht.
Nachdem das Umweltbundesamt im November 2017 in
einer einzelfallbezogenen Bewertung bis zum Vorliegen
weiterer Untersuchungsergebnisse den Maßnahme-
höchstwert für eine mögliche TFA-Belastung auf 30 µg/l
festgesetzt hat, wurde der Wasserversorgungsverband in
die Lage versetzt, weiterhin Wasser fördern zu können.
Im Zuge der Untersuchungen für einen Wasserbezug
durch die MVV RHE GmbH Mannheim hatte der Wasser-
versorgungsverband Neckargruppe ein Strukturgutachten
in Auftrag ergeben, das die Ermittlung des Zustands der
Förderanlagen zur Grundlage hatte.
Das Strukturgutachten ergab, dass der Verband, auch
wenn er weiterhin Wasser fördert, erhebliche Unterhal-
tungsaufwendungen in die technischen Anlagen leisten
muss. Darüber hinaus muss das Wasserrecht 2019 neu
beantragt werden, was allein mit Kosten von rund 150.000
Euro zu Buche schlägt.
Es ist davon auszugehen, dass der Wassereinkaufspreis

für den Eigenbetrieb Wasserversorgung auch künftig nicht
unter 0,47 Euro/m³ (2016: 0,22 Euro/m³) liegen wird. Die
Verwaltung schlug dem Verwaltungsausschuss daher vor,
die Wassergebühren ab 01.04.2018 von 2,10 Euro/m³
Frischwasser auf 1,85 Euro/m³ zu reduzieren. Diesem Vor-
schlag schlossen sich alle Mitglieder an. 
Energie-Einspar-Contracting, Erneuerung der BHKW

(UA 2111 und 5720)

Im Jahr 2007 hat die Gemeinde mit der Firma ABB Gebäu-
demanagement, später WISAG, heute E1-Energiema-
nagement, einen Energie-Einsparvertrag abgeschlossen,
der auch die Errichtung und den Betrieb zweier bauglei-
cher BHKW-Anlagen, die in der Pestalozzi-Schule und im
Freizeitbad installiert wurden, beinhaltet. Auf die bisheri-
gen Beratungen wurde Bezug genommen. Die Gesamtko-
sten der Anlagenerneuerung, die sich E1 und die Gemein-
de teilen würden, beliefen sich je BHKW auf 101.300 Euro.
Für die Restlaufzeit bis 30.09.2021 müsste E1, um auch
künftig die vertraglich festgelegten Einsparziele zu errei-
chen, für die Generalüberholung der Motoren und Gene-
ratoren je Anlage 34.000 Euro aufbringen. Diese Leistung
schuldet E1 aus dem abgeschlossenen Vertrag. 
Diese Beträge würde E1 auch bei einer Erneuerung der
Anlagen investieren.
Ausgehend von den durch die beiden BHKWs erzielten
durchschnittlichen Erträgen der letzten fünf Jahre können
für die beiden BHKWs Einspeisevergütungen von 14.835
Euro für das Freizeitbad bzw. 14.405 Euro pro Jahr für die
Pestalozzi-Schule angenommen werden.
Den Investitionskosten von jeweils netto 50.000 Euro
stünden Einnahmen beim Freizeitbad von rund 101.000
Euro und bei der Pestalozzi-Schule von rund 123.000
Euro gegenüber, die die Gemeinde für sich verbuchen
könnte.
Alternative Möglichkeiten der Energiegewinnung, die
auch nur annähernd so wirtschaftlich für die Gemeinde
wären, stehen lt. Herrn Dr. Keßler (KliBA) nicht zur Verfü-
gung. Die Gewinnung von Solarenergie scheidet beim
Freizeitbad aus baulichen Gründen (Statik, Leitungsfüh-
rung etc.) aus.
Bei der Pestalozzi-Schule könnte im Rahmen der Sanie-
rung des Verwaltungstraktes über die Errichtung einer
Photovoltaikanlage nachgedacht werden. Dies wäre dann
aber eine ergänzende Maßnahme. Die VA-Mitglieder
waren sich uneinig, ob der Austausch der Anlagen sinnvoll
ist. Es wurde die Frage der Nachhaltigkeit gestellt. Es wur-
de angeregt, einen neutralen Fachmann nochmals in den
TA einzuladen. Die Mittel sollen in den Haushalt eingestellt
werden.
Haushaltsplanung 2018 - Anregungen aus „Bürger im

Plan"

Auf die Beratungen unter TOP 2 der öffentlichen Sitzung
des Verwaltungsausschusses am 21.11.2017 wurde ver-
wiesen. Der Gemeinderat hatte am 26.04.2017 beschlos-
sen, die Bürger/Innen der Gemeinde an dem Prozess der
kommunalen Haushaltsplanung zu beteiligen. Bis zum
Stichtag 15.10.2017 waren insgesamt 17 Anregungen von
Bürgern/Innen bei der Verwaltung eingegangen. In der Sit-
zung am 21.11.2017 nahmen Bürgermeister Michler bzw.
die Fachämter zu jeder einzelnen Anregung kurz Stellung
und erläuterten die grundsätzliche Einschätzung zu den
Anregungen. Teilweise gab es von den Fraktionen bereits
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eine Einschätzung zu den einzelnen Anregungen.
Bürgermeister Michler forderte die Fraktionen auf, bis zum
11.12.2017 an die Verwaltung zu melden, welche Anre-
gungen für sinnvoll erachtet werden (sofern diese am
21.11. noch nicht signalisiert wurden). Für diese sollten
dann die Kosten ermittelt werden. Die Vorschläge, welche
durch die Fraktionen zur Umsetzung angeregt wurden,
sollen nun im Rahmen der Möglichkeiten umgesetzt wer-
den. 
Bekanntgaben/Verschiedenes

keine

Altgemeinderat Gerhard Merkle feierte 

seinen 85. Geburtstag
Am vergangenen Samstag, 20.01.2018, konnte der frühe-
re Gemeinderat Gerhard Merkle, Elisabethenstraße 1, sei-
nen 85. Geburtstag feiern. 
Von 1984 bis 1999, insgesamt 15 Jahre, war Gerhard Mer-
kle für die CDU in Edingen-Neckarhausen ehrenamtlich
als Gemeinderat engagiert. Hier war er Mitglied im Tech-
nischen Ausschuss, Kultur- und Sportausschuss, Partner-
schaftsausschuss, Schloss- und Schlossparkausschuss,
Umlegungsausschuss „Gewerbegebiet Edingen-Nord II“
und stellvertretendes Mitglied im Verwaltungsausschuss.
30 Jahre lang – bis zu seiner Pensionierung 1995 – unter-
richtete er an der Friedrichsfeldschule.
Von 1971 bis 1995 war Gerhard Merkle zudem Mitglied im
Kirchengemeinderat der evangelischen Kirchengemeinde
Neckarhausen. Im TV Neckarhausen engagierte er sich 20
Jahre lang (1973 bis 1993) an vorderster Stelle. Für seine
Verdienste wurde er zum Ehrenvorsitzenden ernannt.
Bürgermeister Simon Michler übermittelte Gerhard Merkle
zu seinem Geburtstag die Glückwünsche der Gemeinde
und dankte ihm nochmals für sein langjähriges ehrenamt-
liches Engagement.
Wir wünschen Herrn Merkle von dieser Stelle aus noch-
mals alles Gute, vor allem Gesundheit.

Schließzeiten kommunaler Einrichtungen 
Seniorenbegegnungsstätte Neckarhausen 

Krankheitsbedingt bleibt die Seniorenbegegnungsstätte
in der Fichtenstraße voraussichtlich bis zum 20.02.2018
geschlossen.

Einführungsveranstaltung für ehrenamtliche Betreuer

Der Betreuungsverein des ARV Rhein-Neckar e.V. in Lei-
men bietet in Zusammenarbeit mit dem Rhein-Neckar-
Kreis für alle, die sich für das Ehrenamt als gesetzliche
Betreuer interessieren, eine kostenlose und unverbindli-
che Einführungsveranstaltung an. Sie richtet sich auch an
Personen, denen erst kürzlich eine Betreuung, eventuell
als Familienangehörige/r, übertragen wurde.
Vor allem Menschen im Ruhestand, aber auch Frauen
während oder nach der Familienphase, die motiviert sind,
sich sozial zu engagieren, sowie Menschen mit Migra-
tionshintergrund, die gut deutsch sprechen, finden in
einer ehrenamtlichen Betreuung Anerkennung und das

Gefühl, Menschen helfen zu können.
Die Einführungsveranstaltung ist auf zwei Abende verteilt
und baut aufeinander auf. Sinnvoll ist deshalb nur die Teil-
nahme an beiden Tagen.
Teil I: Montag, 05.03.2018, 18.00 Uhr: Einführung ins
Betreuungsrecht und Aufgabenkreise. 
Teil II: Mittwoch, 07.03.2018, 18.00 Uhr: Vermögenssorge
und Genehmigungspflichten.
Die Veranstaltungen finden in der Dienststelle des ARV in
Leimen, Hildastraße 1, statt. Eine Teilnahme ist nur nach
Anmeldung - Telefon: 06224/75959, E-Mail: anmel-
dung@arv-rhein-neckar.de - möglich. Anmeldeschluss ist
der 16.02.2018.
Homepage: www.rhein-neckar-kreis.de 

Bürgerinformationsveranstaltungen 

Das Regierungspräsidium Karlsruhe informiert über den
Neubau der L 597 zwischen Mannheim-Friedrichsfeld und
Ladenburg. 
In den 80er Jahren wurden bereits zwei Abschnitte der L
597 bis zur L 637, Seckenheimer Hauptstraße, errichtet.
Für den dritten und letzten noch ausstehenden Abschnitt
von der L 637 bis zur L 597 nördlich von Ladenburg, hat
das Land Baden-Württemberg jetzt die Finanzmittel in
Höhe von rund 35 Millionen Euro bereitgestellt. Mit den
Arbeiten an der L 597 zwischen Mannheim-Friedrichsfeld
und Ladenburg wird im Frühjahr 2019 begonnen werden.
In dem rund 3,3 Kilometer langen Abschnitt werden neun
Bauwerke errichtet. Kernstück ist die neue Neckarbrücke.
Die Arbeiten erfolgen überwiegend außerhalb des beste-
henden Straßennetzes, sämtliche Fahrbeziehungen blei-
ben somit erhalten. Der neue Streckenabschnitt soll Ende
2024 dem Verkehr übergeben werden.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe wird bei den folgen-
den Bürgerinformationsveranstaltungen die interessierte
Öffentlichkeit über den Ablauf der Maßnahme im Detail
informieren: 
Edingen-Neckarhausen 

Dienstag, 30.01.2018, 18.00 Uhr
Rathaus Neckarhausen (Schloss), Hauptstraße 389
Ilvesheim

Donnerstag, 01.02.2018, 18.00 Uhr, 
Rathaus Ilvesheim, Schlossstraße 9
Ladenburg

Donnerstag, 15.02.2018, 18.00 Uhr, 
Rathaus Ladenburg, Hauptstraße 7
Im Anschluss an die jeweiligen Veranstaltungen können
Bürger/innen ihre Fragen an die Fachplaner/innen stel-
len.
Am 30. Januar erneut Info-Veranstaltung in Edingen-

Neckarhausen 

Eine erste Informationsveranstaltung in Edingen-Neckar-
hausen fand bereits am Montag, 22.01.2018 im Schloss in
Neckarhausen statt. Das Interesse an den Informationen
zum Neubau der L 597 zwischen Mannheim-Friedrichsfeld
und Ladenburg war so groß, dass der Platz für die vielen
interessierten Bürgerinnen und Bürger nicht ausreichte.
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Das Regierungspräsidium Karlsruhe bietet deswegen eine
zusätzliche Informationsveranstaltung zur L 597 am
Dienstag, 30.01.2018, um 18.00 Uhr, wiederum im
Schloss in Neckarhausen an. 
Dazu sind alle an dem Projekt Interessierten herzlich ein-
geladen.
Zusätzliche Informationsmöglichkeit

Ein Link zur Internet-Projektseite „L 597, Neubau zwi-
schen Mannheim-Friedrichsfeld und Ladenburg mit 
Neckarbrücke“ des Landes Baden-Württemberg, Regie-
rungspräsidium Karlsruhe, ist auch über die Gemeindeho-
mepage: www.edingen-neckarhausen.de aufrufbar. 
Homepage: 

https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/Abt4/Ref471/
Seiten/l597.aspx

Landespreis für Heimatforschung Baden-Württem-

berg 2018

Die Landesregierung möchte besondere Leistungen in der
Erforschung der lokalen Geschichte und der Traditionen in
Baden-Württemberg auszeichnen. Hierzu schreibt das
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst den
Landespreis für Heimatforschung aus. Bewerbungen kön-
nen bis 30.04.2018 erfolgen. Für den Schülerpreis endet
die Bewerbungsfrist mit Beginn der Pfingstferien am
22.05.2018.
Mit dem Landespreis werden in sich geschlossene Einzel-
werke ausgezeichnet, die auf einer eigenen Forschungs-
leistung beruhen. Die eingereichten Arbeiten sollen 
folgende Themenbereiche mit Bezug zu Baden-Württem-
berg behandeln:
• Orts-, Regional- und Landesgeschichte; auch im Hin-

blick auf  ein zusammenwachsendes Europa
• Neue Heimat in Baden-Württemberg
• Heimatmuseen, Heimatforschung
• Natur und Naturschutz, Landschaftsschutz, Umwelt-

schutz
• Entwicklung und Geschichte von Technik- und Industrie
• Denkmalschutz, Dorferneuerung, Stadterneuerung
• Kunst und Architektur
• Dialektforschung, Literatur, Brauchtum
• Volksmusik, Volkstanz, Tracht
• Bevölkerung und Minderheiten
• Bürgerengagement, Bürgerbeteiligung.
Weitere Informationen zum Landespreis für Heimat-

forschung 

Ausgelobt wird die jährliche Auszeichnung vom Ministe-
rium für Wissenschaft, Forschung und Kunst in
Zusammenarbeit mit dem Landesausschuss Heimatpfle-
ge Baden-Württemberg mit dem Ziel, die Leistungen
ehrenamtlich tätiger Heimatforscher zu würdigen und
ihnen die verdiente öffentliche Anerkennung zukommen
zu lassen. Die Verleihung des Preises findet am
22.11.2018 in Waldkirch im Rahmen der Heimattage
Baden-Württemberg statt.
Der Landespreis besteht aus einem 1. Preis zu 5.000 Euro,
zwei 2. Preisen zu je 1.500 Euro, einem Jugendförderpreis

und einem Schülerpreis mit je 1.500 Euro.
Über die Vergabe entscheidet eine ehrenamtliche Jury.
Die Bewerbungsunterlagen können in der Geschäftsstelle
im Ministerium angefordert werden und stehen online
unter www.mwk.baden-wuerttemberg.de/ausschreibun-
gen zur Verfügung. Weitere Informationen finden Sie auch
auf der Wettbewerbs-Homepage.
Homepage: www.landespreis-fuer-heimatforschung.de

Warnung plötzlicher Wasserspiegelanstieg

Der Betrieb der Wehranlage kann plötz-
liche Wasserspiegelanstiege verursa-
chen. Der Altneckar wird vor allem von
Anglern, Kindern und Jugendlichen als
Freizeitraum genutzt. Die hier vorhan-
denen Gefahren werden oft vergessen.

Der Abfluss im Altneckar wird vom oberhalb liegenden
Wehr geregelt. Es kann zu jeder Zeit zu einem raschen
Wasseranstieg kommen. Die Kiesinseln können in kur-
zer Zeit überströmt werden. Die damit verbundene
Gefahr darf keinesfalls unterschätzt werden. Entspre-
chende Warnschilder am Altneckar weisen auf diese
Gefahr hin.
Bitte beachten Sie Tafeln und Warnhinweise!

Vermeiden Sie den Aufenthalt in diesen Gefahrenberei-
chen und weisen Sie vor allem Kinder und Jugendliche
oder unwissende Personen auf diese Gefahr hin.
Kontakt: 

Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Heidelberg, Vange-
rowstraße 12, 69115 Heidelberg
Homepage: www.wsv.de

Integratives Netzwerk  

Edingen-Neckarhausen (INWEN)
Einladung zum interkulturellen Frauenfrühstück der Frau-
engruppe der DITIB – Islamische Gemeinde Edingen-
Neckarhausen e.V.
Frauen sind herzlich zu Plausch und Austausch während
eines gemeinsamen Frühstücks in die Moschee der DITIB
Gemeinde eingeladen. Das gemeinsame Frühstück wird
von der Frauengruppe der DITIB-Islamischen Gemeinde
Edingen-Neckarhausen organisiert. 
Freuen Sie sich auf sehr leckeres Essen, türkische Spezi-
alitäten und ein lockeres Miteinander.
Wir treffen uns am Mittwoch, 07.02.2018 zwischen 10.00
und 10.30 Uhr in den Räumlichkeiten der DITIB-Gemein-
de (Drechslerstraße 1).
Wir freuen uns wenn Sie eine Kleinigkeiten mitbringen.
Der Teilnahmebeitrag beläuft sich auf 5,00 Euro pro Per-
son.
Gönnen auch Sie sich diesen Vormittag und bringen Sie
gleich eine Freundin mit. Wir freuen uns auf nette Gesprä-
che und neue Gesichter.
Kontakt: 

Integratives Netzwerk Edingen-Neckarhausen (INWEN), 
Sina Montassere, Telefon: 06203/808245, 
E-Mail: sina.montassere@edingen-neckarhausen.de 

Wasser- und

Schifffahrtsverwaltung des Bundes
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KIEN-Planungstreffen am 1. März       

Für das Frühjahr Jahr 2018 stehen das „Fest der Kulturen“

(18.03.2018) sowie die Beteiligung am „Lebendigen 
Neckar“ (17.06.2018) fest. Eine Kooperation von KIEN
und Lokaler Agenda beim Open-Air-Kino (27.07.2018)
wird für diese Veranstaltung angestrebt. 
Zur Planung dieser und weiterer kultureller Aktivitäten

treffen wir uns am Donnerstag, 01.03.2018, um 19.30 Uhr,
im Ristorante „Bei Toni“ (Drechslerstraße 3). 

Wir möchten diese beiden Veranstaltungen und neue Pro-
jekte gerne zusammen mit Kulturinteressierten durchspre-
chen, planen und dann auch realisieren.
Neugierig? Dann einfach unverbindlich zum Treffen kom-
men. 
Kontakt: 

KIEN, E-Mail: info@kultur-im-ort.net

Die Volkshochschule stellt das neue Programm „Früh-

jahr – Sommer 2018“ vor 

Das neue Programmheft der Volkshochschule Edingen-
Neckarhausen ist fertig und als Sonderbeilage dem heuti-
gen Amtlichen Mitteilungsblatt beigefügt. 
Die zahlreichen Programm-Angebote für junge und ältere
Nutzer haben VHS-Leiter Hermann Ungerer und seine
Dozenten unter dem Oberbegriff „Vielfalt“ zusammenge-
fasst: 
Vielfalt in der Klassikreihe im Schloss:

Wir eröffnen zu Jahresbeginn unsere Klassikreihe mit dem
Neujahrskonzert – Klassik meets Tango. Es folgen ein
Liedzyklus im März und eine vielversprechende Violoncel-
lo-Soirée im Mai. 
Wir sind ebenfalls sehr gespannt welche musikalischen
Köstlichkeiten uns das Stamitz-Orchester im Juni wieder
bieten wird.
Vielfalt in den Vorträgen:

In diesem Semester haben wir mit dem Frauenkulturkreis
und dem Forum im Schloss unter anderem Vorträge zu
Literatur, Archäologie, Digitaler Gesellschaft,
Geschichte und Länderkunde zusammengestellt.
Vielfalt im Programm:

Von Kreativwerkstatt, Gesundheit & Fitness, Sprachen bis
zu EDV.
In den verschiedensten Bereichen gibt es Langbewährtes
und Neues. 
Vielfalt in den Kursen:

Begeben Sie sich auf die Suche… von Nähkurs, zu Yoga,
Tai Chi Chuan, Energie
Dance und Aqua Jogging, weiter zu Zumba, Tango und
Flamenco, gemeinsames Kochen, Français, English und
Español - Sprachen erlernen und verfeinern. 
Stellen Sie sich Ihr ganz persönliches Programm zusam-
men!
Ausstellung: „Ansichten - Vom Realismus zur Abstrak-

tion“ mit Bildern von Bernd Klimmer

Bernd Klimmer, freischaffender Künstler aus Kaiserslau-
tern, stellt letztmals am 27.01. und 28.01.2018 seine Wer-

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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ke in den Ausstellungsräumen im Schloss in Neckarhau-
sen aus.
Der Autor von mittlerweile 24 Kreativbüchern lehrt als
Dozent an Akademien, darunter die berühmte Institiution
in Bad Reichenhall. 
Seine besondere Liebe gilt der Landschaftsdarstellung, in
der er sich in Extremen entfalten kann: von den schon in
der Anfangszeit vorherrschenden harmonisch-mysti-
schen Cottage-Landschaften Englands bis zum Groß-
stadt-Blues von New York und Toronto. In den letzten Jah-
ren hat er sich zu einem Meister der Mischtechnik
profiliert. Das gestattet ihm bei seiner Lust an Experimen-
ten u.a. mit Strukturen, großzügige Grenzüberschreitun-
gen. So wandelt er beispielsweise einen Berghang an
einem genau geographisch festzustellenden Ort zu einem
idealen Sinnbild, das für unendlich viele ähnliche geogra-
phische Formationen stehen könnte. Bei diesem Grad der
Abstraktion ist es dann folgerichtig nur noch ein kleiner
Schritt zu abstrakten Werken ohne realitätsbezogene Zei-
chen.
Bernd Klimmer zeigt in seinen neuen Zyklus „Digital Art“
Städteansichten, dies im Verbund von Fotografie und
Malerei, ganz im Stile des Pop Art. 
Öffnungszeiten: 

Samstag, 27.01. & Sonntag, 28.01.2018, 
jeweils von 11.00 bis 18.00 Uhr.
Kontakt:                                                                                                                                             

VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Zimmer 1, Telefon: 06203/808250, E-Mail: vhs@edingen-
neckarhausen.de                  
Geschäftszeiten: 

Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr & Donnerstag, 14.00 bis
18.00 Uhr 
Homepage: www.vhs-en.de

Jugendbegleiter für das zweite Schulhalbjahr 2017/18

gesucht!

Wir suchen für das zweite Schulhalbjahr (Februar bis Juli
2018) noch Jugendbegleiter an der Pestalozzi-Schule in
Edingen. 
Für die Grundschüler im Ganztagsbetrieb wird an den
Wochentagen in der Schule ein gemeinsames Mittages-
sen und ein vielfältiges Nachmittagsprogramm angebo-
ten. 
Die Angebote (handwerklich, sportlich, musisch) werden
jeweils montags bis donnerstags zwischen 15.30 und
16.30 Uhr mit Unterstützung der örtlichen Vereine von
ehrenamtlichen Jugendbegleiterinnen und Jugendbeglei-
tern durchgeführt, die größtenteils Erfahrungen in der
Betreuung von Kindern und Jugendlichen mitbringen. 
Aber auch Privatpersonen (Schüler, Studenten, Verein-
smitglieder, Eltern…) können Jugendbegleiter werden. Sie
erhalten dafür eine kleine ehrenamtliche Aufwandsent-
schädigung.

Sie haben Erfahrung im Umgang mit Kindern oder
Jugendgruppen, sind engagiert und neugierig? 
Sie haben Spaß daran, stundenweise mit Kindern ehren-
amtlich pädagogische Angebote durchzuführen oder uns
im Bereich der Nachmittagsbetreuung  zu unterstützen?  
Dann suchen wir Sie als Jugendbegleiter oder

Jugendbegleiterin für unsere Schule!

Gestalten Sie für uns ein bis zwei Stunden pro Woche
(jeweils 15.30 bis 16.30 Uhr) das Betreuungsprogramm
am Nachmittag über den Zeitraum von mindestens einem
Schulhalbjahr mit. 
Wenn Sie Zeit, Lust und Interesse an der Mitgestaltung
unseres Ganztagsprogrammes haben, wenden Sie sich
kurzfristig für weitere Informationen einfach an die Rekto-
rin der Pestalozzi-Schule Edingen, Frau Renate Wacker,
Telefon: 06203/808230.
Homepage: www.ghs-edi.hd.bw.schule.de

Matinée zum Deutsch-Französischen Tag - 55 Jahre

Elysée-Vertrag - 50 Jahre Partnerschaft

Bild: IGP
Vor 55 Jahren unterzeichneten Bundeskanzler Adenauer
und Staatspräsident De Gaulle den deutsch-französischen
Freundschaftsvertrag. Seit Bestehen des aus diesem
Anlass bestehenden Deutsch-Französischer Tages feiern
wir diesen Tag, zusammen mit 150 anderen deutsch-fran-
zösischen Organisationen in beiden Ländern. 
Am Sonntag, 21.01.2018, begrüßte Vorsitzende Barbara
Rumer die zahlreichen Partnerschaftsfreunde zur „Mati-
née musicale“ im Schloss in Neckarhausen. Sie gab den
Startzuschuss zu vielen Aktivitäten und Begegnungen im
Jubiläumsjahr. Sie informierte über den Jugendaustausch
und stellte das Jahresprogramm mit den DFJW-Jugend-
begegnungen vor. 
Das Duo „Deux cafés longs“ mit Susanne und Roland
Surblys begeisterte wie im Vorjahr mit französischen
Chansons. 
Bürgermeister Simon Michler informierte über die Vorbe-
reitungen zur großen Festwoche vom 25. bis 30.08.2018
und verkündete mit Stolz, dass die Europäische Gemein-
schaft unser Großereignis mit einem Zuschuss fördern
wird. Diesmal waren im Gegensatz zur Festwoche 2013
Gemeinde und IGP in Brüssel dank guter Zusammenar-
beit erfolgreich. Nur 23 % aller Anträge werden diesmal
gefördert. 

IGP Interessengemeinschaft
Partnerschaft
Edingen-Neckarhausen/
Plouguerneau
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Die traditionellen Neuigkeiten aus dem deutsch-französi-
schen Milieu von Barbara König und Erwin Hund ergänz-
ten das Programm und die Teilnehmer freuten sich über
einen typischen französischen Apéritif, das die IGP-Equi-
pe vorbereitet hatte. 
Alle wünschten sich „Bonne Année“ und freuten sich,
dass jetzt das 50jährige beginnen kann. Ein Aufruf zur
Bereitstellung von Quartieren für die erwarteten französi-
schen Freunde durfte natürlich nicht fehlen. 
Am Freitagabend hatte die IGP bereits eine Soirée cinéma
im Plouguerneau angeboten. Diese Kinoabende bietet die
IGP einmal im Monat an.
Festwoche 25. bis 30. August – Quartiere gesucht

Für die Unterbringung französischer Gäste während der
Festwoche im August zum 50jährigen Bestehen unserer
Partnerschaft bitten wir die Partnerschaftsfreunde in
unserer Gemeinde wieder um Bereitstellung von Quartie-
ren. 
Wir danken allen, die als Gastgeber zum Gelingen der
Jubiläumsfestwoche beitragen werden. 
Der Quartiermeldebogen steht Ihnen auch auf den Inter-
netseiten der Gemeinde und auf: www.igp-jumelage.de
zur Verfügung.
Homepage: www.igp-jumelage.de 
Facebook: facebook.com/IGPJumelage

Wurde 1723 das erste Edinger Rathaus errichtet, oder

war es da schon ruinös und wurde von den Katholiken

zum Gotteshaus umgebaut?

Schon vor längerem hat der Schlösschen-Schreiber fürs
Mitteilungsblatt die Rubrik „Ein Eckchen Ortsgeschichte“
angeregt, in der sporadisch oder Anlass-bezogen lokalhi-
storisch interessante Themen zu Edingen und Neckarhau-
sen behandelt werden können. Da es die Rubrik noch
nicht gibt, möchten wir – wenn zum Schlösschen oder
Förderverein nichts Neues zu berichten ist, unseren Platz
hier für andere ortsgeschichtliche Betrachtungen nutzen.
Heute soll es mal wieder um das noch kaum erforschte,
aber für die Dorfentwicklung bezugsreiche ehemalige
„Totenhäusle“ am bzw. im evangelischen Kirchhof gehen.
Bekanntlich steckt darin noch der hintere Teil von Edin-
gens erstem (überlieferten) Rathaus. Wann aber wurde
dieses erbaut? In Dr. Ralf Fetzers umfangreicher und
hochinteressanter Ortschronik von 2008 gibt es – basie-
rend auf der leider nie fertig gestellten und edierten Chro-
nik von Dr. Georg Zier – ein Kapitel „Der Rathausbau von
1723“. Darin ist von einem in jenem Jahr „neu errichtete(n)
Rathaus“ die Rede. Auch wurden hier Einträge in die Edin-
ger Gemeinderechnungen ausgewertet, die „detaillierte
Einblicke in die mit dem Bau verbundenen Kosten“ gäben.
Neben Frondiensten Edinger Bürger müssen damals
durchweg auswärtige Handwerker zum Zuge gekommen
sein, vor allem aus Ladenburg. Auch findet hier der Boots-
Fuhrdienst des Dorflehrers Heinrich Herold Erwähnung,
der die Rathaus-Fenster über den Neckar nach Edingen

ruderte. Spannend ist dies vor allem, weil Dr. Fetzer darin
einen eventuellen frühen Hinweis auf die Edinger Fähre
erkannt hat. Denn schließlich ist dann für das 19. Jahr-
hundert überliefert, dass die Überfahrt nach Schwaben-
heim, so Fetzer, „zur Aufbesserung des Gehalts an den
Lehrer vergeben wurde“. Vermutlich war dies also auch
schon ein Jahrhundert zuvor der Fall. Doch zurück zum
„Rathausbau von 1723“. Im Ortssippenbuch Edingen-
Neckarhausen, bearbeitet von Rudolf Kreuzer, und vom
Förderverein Gemeindemuseum im Jahr 2000 herausge-
geben, sind  vorne Vermerke und Notizen aus dem Kir-
chenbuch als Kapitel „Aus der Geschichte der Evangeli-
schen Pfarrei“ ediert. Dort findet sich auch eine
Rathaus-Episode genau desselben Jahres: Demnach hät-
ten 1723 „die katholischen zu Edingen“ ungeachtet aller
Proteste das „zur Helft auf den reformierten Kirchhof ste-
hende(n) Rathhaus oder dessen rudera (Ruine) zu einer
katholischen Kirch gebaut...“, und dafür sogar „des Dorfs
gemeinschaftliche Mittel dazu angewendet ohne was
nicht offenbar worden.“ Sprich die Katholiken hätten
modern gesprochen unbemerkt auf  Kosten des Steuer-
zahlers gebaut. Dass das Vor-Vorgänger unseres Rathau-
ses oben im alten Ortskern weit in die Landstraße hinein
ragte, ist überliefert. Die hintere “Helft“, das spätere
Totenhäusle, liegt heute noch komplett im Kirchhof. Aber
stand jenes erste Rathaus 1723 längst schon da? Ja war
es damals bereits komplett baufällig, wie das Wort
„rudera“ vor Augen hält?  Dann wären die überlieferten
Baukosten und Handwerker-Aufträge vielleicht jene für
die Umbaumaßnahme der Katholiken zu ihrem Gottes-
haus – und zwar wie die Protestanten im Kirchenbuch
beklagten auf Kosten der Dorfgemeinschaft, ohne dass
dies bemerkt wurde. Die zwei typisch barocken Ohrenfen-
ster in der Rückwand und die ebenfalls erhaltenen Seiten-
tür-Gewände des selben Stils haben die „Catholischen“ –
wie hier schon mal berichtet – wohl erst 1769 in das zum
Kirchhof hin zuvor fensterlose Erdgeschoss „brechen las-
sen“, als sie „das unterste Teil des Rathauses zu einem
Schulhaus vor ihren Schulmeister einrichten“ ließen. Sie-
he wiederum im Ortssippenbuch vorne...
Kontakt: 

Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Maryvonne Le Flécher, Telefon: 06203/
890053 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559   

Heute Jugendratswahlen 2018

Es ist wieder so weit: auch 2018 wird wieder ein Jugendrat
fürs JUZ „13“ gewählt. Die Wahlen sind am heutigen Don-
nerstag, 25.01.2018 im Rahmen der Vollversammlung um
18.00 Uhr. Unser Kinder- und Jugendrat unterstützt das
Team vor allem bei Veranstaltungen, etc. 
Jugendrat & FOEN

Die nächste gemeinsame Sitzung ist am Montag,
29.01.2018, um 18.00 Uhr, im JUZ. Themen sind die Pla-
nung für 2018, die Jugendratswahlen und das „Fest der
KulturEN“. 
Vortreffen zum „Fest der KulturEN“

Zur Vorbereitung des nächsten Festes am 18.03.2018

JUZ „13“ Edingen-Neckarhausen
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treffen wir uns wieder im JUZ am 15.02.2018, um 18.00
Uhr. Das Programm soll möglichst fertig gemacht werden.
Interessierte sind herzlich eingeladen.
Unser Wochenprogramm: 

Montag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler, 17.00
Uhr: Kegeln, 18.00 Uhr: Jugendrat- und FOEN-Sitzung /
Dienstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Kreativ-AG / Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerk-
statt für Grundschüler, 16.30 Uhr: Offener Bereich & Koch-
AG / Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grund-
schüler, 17.00 Uhr: Billard-Club / Freitag,14.00 Uhr:
Kletter-Treff, 18.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer
Großleinwand mit Beamer.
Kontakt: 

Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Die Hausaufgabenbetreuung sucht Verstärkung:

Wir haben bereits Verstärkung bekommen, brauchen aber
noch zusätzliche Hilfe für Montag, Mittwoch und Don-
nerstag, jeweils von 14.00 bis 15.15 Uhr. Wer kann sich
vorstellen, an ein oder zwei Tagen pro Woche bei uns mit-
zumachen? Rufen Sie uns an. 
Hier ein kleiner Bericht: Es ist Donnerstag, 14.00 Uhr. Sie-
ben Kinder kommen rennend, lachend und fröhlich plau-
dernd in das Klassenzimmer gestürmt. Ein Ehrenamtlicher
bittet die Kinder, sich im Kreis zu setzen. Um Ruhe in die
Runde zu bringen, verordnet er eine Schweigeminute, die
fast alle Kinder durchhalten. Jetzt ist es Zeit, dass die Kin-
der vortragen, welche Hausaufgaben sie zu erledigen
haben. Es ist Ruhe eingekehrt. Die Kinder arbeiten
anschließend mit den Ehrenamtlichen ernsthaft an den
Hausaufgaben. Die Erst- und Zweitklässler sind meistens
etwas früher fertig. Dann sind zehn Minuten Kopfrechnen
und zehn Minuten Lesen angesagt. Wenn dann noch Zeit
bleibt, dürfen die Kinder spielen. Dazu reicht es aber bei
den Drittklässlern meist nicht mehr. Es gibt auch wieder
ein wenig Ärger mit einem Neunjährigen. Schon bei den
Rechenaufgaben ist er etwas frustriert. Dinge, die die
Woche davor kein Problem waren, wollten ihm im ersten
Anlauf nicht gelingen. Aber mit Geduld schaffen wir es,
sogar in sehr ordentlicher Schrift. Gut gemacht! Jetzt
kommt Deutsch. Im Buch stehen fünf Witze. Der Junge
hat den Auftrag, einen Witz herauszusuchen und den am
nächsten Tag vorzutragen. Allein das Aussuchen war
schon extrem schwierig, denn die Pointe eines Witzes zu
verstehen ist in dieser Altersgruppe nicht ganz einfach,
und ein Flüchtlingsjunge hat es noch mal schwerer, auch
wenn er schon gut Deutsch spricht. Gemeinsam gehen
wir ans Werk. Welchen Witz können wir nehmen? Welchen
Witz kann er gut verstehen? Die Frustration steigt, die

Lust sinkt. Aber wir schaffen es, einen Witz auszusuchen.
Jetzt muss der Witz auch noch gelernt werden, damit er
vorgetragen werden kann. Es klemmt in jeder Zeile. Die
Zeit drängt. Die Helferin schreibt den Witz mit etwas ein-
facheren Worten auf und beauftragt den Jungen, den Text
abzuschreiben. Das war zu viel! Totale Verweigerungshal-
tung! Die Helferin gibt auf und geht weg. Und siehe da,
nach einer kleinen Pause sieht sie, wie der kleine Verwei-
gerer anfängt zu schreiben. Das Ergebnis: Am Ende der
Hausaufgabenbetreuung, quasi in letzter Minute, steht der
Witz auf einem Blatt und sogar in ordentlich lesbarer
Schrift. Um 15.15 Uhr ist die Welt wieder in Ordnung.
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203 85023
Angebote: 

Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße 35)
Öffnungszeiten: Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr, Don-
nerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr sowie am letzten
Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
Die Kleiderstube ist eine Dienstleistung nicht nur für
Flüchtlinge, sondern für alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner. Kommen Sie, und suchen Sie aus dem großen Ange-
bot all das aus, was Ihr  Herz begehrt. Wir haben von
Babysachen und eleganten Damenmänteln über Herren-
bekleidung bis zu Schuhen der Größen 23 bis 44 alles.
Unser herzlicher Dank geht an alle, die uns mit Sachspen-
den im ersten Jahr unseres Bestehens unterstützt haben.
Kontakt: Projektgruppe „Kleidung“, Brigitte Häusle, Tele-
fon: 06203/892024 & Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 
Musikalische Früherziehung für (alle) Kinder
Das gemeinsame Musizieren beginnt jeden Dienstag um
15.00 Uhr in der Schlossstraße 26. Leitung: Frau Smeikal.
Kontakt: Pfarrerin Antje Pollack, Telefon: 06203/922867,
Telefon: 06203/922869, E-Mail: pfarrerin@kircheneckar-
hausen.de
Dringend gesucht:

• Ehrenamtliche Lotsinnen/Lotsen für einen 45-jährigen
Mann (mit Familie in Syrien), wohnhaft in Edingen. Es
handelt sich insbesondere um Hilfe bei Arztbesuchen
und Behördengängen, da er noch Schwierigkeiten mit
der deutschen Sprache hat. Er besucht einen Sprach-
kurs. 
Kontakt: Sina Montassere, Telefon: 06203/808245, 
E-Mail: sina.montassere@edingen-neckarhausen.de 

• Eine sechsköpfige Familie aus Georgien sucht dringend
eine Wohnung, in der sie (eventuell nur übergangsweise
für circa drei bis vier Monate, bis die Gemeinde eine
Alternative gefunden hat) wohnen kann. Die Familie
muss aufgrund gesundheitlicher Beschwerden (schwe-
res Asthma) dringend aus ihrer jetzigen, mit Schimmel
befallenen Wohnung ausziehen; inzwischen leidet die
ganze Familie an den Beschwerden, und insbesondere
für die Kinder ist das sehr schlimm. 
Kontakt: Arno Kaiser, Telefon: 06203/808247, 
E-Mail: arno.kaiser@edingen-neckarhausen.de & 
Sina Montassere, Telefon: 06203/808245, 
E-Mail: sina.montassere@edingen-neckarhausen.de 

• 1 Geschwisterkinderwagen.
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024

• Ein junger Mann (Syrien) sucht im Rahmen seiner Fri-
seurausbildung dringend (aus beruflichen Gründen
bevorzugt weibliche, aber nicht nur) Modelle, an denen
er Färben und Schneiden üben kann. Sie haben also die

AKTUELLES & WISSENSWERTES

Bündnis für Flüchtlingshilfe

Seite 14 Donnerstag, 25. Januar 2018 Nr. 4



Möglichkeit, kostenfrei immer mittwochs ab 18.00 Uhr
von einem talentierten jungen Herrn einen neuen Schnitt
oder eine tolle Frisur zu bekommen. Der Meister ist
immer dabei.
Kontakt: Anne-Christin Rüsseler, 
Telefon: 06203/9302244, E-Mail: AnneCS@web.de

• Hausaufgabenbetreuung (insbesondere im Fach
Deutsch) für ein achtjähriges Mädchen aus Syrien (2.
Klasse Grundschule), vorzugsweise an drei Nachmitta-
gen direkt in der Schule.
Kontakt: Anne-Christin Rüsseler, 
Telefon: 06203/9302244. 

• Syrisches Pärchen mit sieben Monate altem Säugling
sucht dringend eine Wohnung im Raum Edingen-
Neckarhausen/Heidelberg. Der Mann ist berufstätig.
Beide haben einen anerkannten Flüchtlingsstatus und
können gut Deutsch verstehen und sprechen. 
Kontakt: Anne-Christin Rüsseler, 
Telefon: 06203/9302244.

• 73-jähriger (deutscher) Rentner mit gesundheitlichen
Problemen sucht eine kleine Wohnung in Edingen-
Neckarhausen (auch 1 ZKB), damit er in der Nähe seiner
Familie sein kann. 
Kontakt: Frank Hartung, Telefon: 06203/8438546

• Wohnung für eine WG von vier Männern aus Pakistan.
Drei von ihnen haben bereits einen Arbeitsvertrag.
Kontakt: Arno Kaiser, Telefon: 06203/808207, 
arno.kaiser@edingen-neckarhausen.de

Ihre Hilfe kommt an! 

Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024. Wir haben keinen Lager-
raum. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir im
Augenblick nichts annehmen können.
Helfen Sie mit!

Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden:
Bank: Sparkasse Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705
0505 0066 0005 59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlings-
hilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-

hilfe: 

Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547 / Silke
Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Brigitte Häusle,
Telefon: 06203/892024 / Walter Heilmann, Telefon:
06203/890377 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 / Monika Schirrich,
Telefon: 06203/85023 / Uli Wetz, Telefon: 06203/81662 /
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de
Projektgruppen (St. 01.2018): 

✔ Projektgruppe: Ärzte, Schwangerschaften & Behör-

den

Vereinbarung von Arztterminen und Terminen in Kranken-
häusern.
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024 
✔ Projektgruppe: Internetpräsenz

Wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter/innen.
Kontakt: Oliver Kölsch, Telefon: 06203/9583363
✔ Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung 

Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung.
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023
✔ Projektgruppe: Fahrräder

Kontakt: Walter Heilmann, Telefon: 06203/890377 

✔ Projektgruppe: Kleidung 

Entgegennahme von Kleidung; Sortieren, Verteilen.
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon 06203/892024) & Jutta
Rinklin, Telefon: 06203/839750 
✔ Projektgruppe: Sport & Spiel

Bewegung für Kids und Erwachsene, Kontakte zu Verei-
nen herstellen und halten.
Kontakt: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 
✔ Projektgruppe: Interkulturelles Training/Integration

in den Arbeitsmarkt

Kontakt: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 &
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207

Kostenfreie Energieberatung

Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder
Fördermöglichkeiten gibt es bei KliBA-Energieberater Oli-
ver Prahl, der regelmäßig in beiden Rathäusern kostenfrei
und unverbindlich informiert.
Rufen Sie einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für
die nächste Beratung.
Hinweis:

Der Beratungstermin am Montag, 29.01.2018 in Edingen
fällt aus. 
Beratungstermine im Februar:

Montag, 12.02.2018, Rathaus Neckarhausen (Schloss)
Montag, 26.02.2018, Rathaus Edingen
Sprechzeiten:

15.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt: 

KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Veranstaltungstipp: Girls'Day und Boys'Day

am 26. April 
Am Girls'Day öffnen Unternehmen, Betriebe und Hoch-
schulen in ganz Deutschland ihre Türen für Schülerinnen
ab der 5. Klasse. Die Mädchen lernen dort Ausbildungs-
berufe und Studiengänge in IT, Handwerk, Naturwissen-
schaften und Technik kennen, in denen Frauen bisher eher
selten vertreten sind. Anhand von praktischen Beispielen
erleben die Teilnehmerinnen in Laboren, Büros und Werk-
stätten, wie interessant und spannend diese Arbeit sein
kann.
Unternehmen und Organisationen können ihr Angebot
kostenlos auf der Homepage: https://www.girls-
day.de/aktool/ez/veranstalter.aspx. in die Liste der Betei-
ligten eintragen. Machen Sie mit und veröffentlichen Sie
Ihr Angebot zum Girls'Day im Girls'Day-Radar. Über diese
Plattformen finden Mädchen, Eltern und Lehrkräfte das
Angebot.
Der Girls'Day – Mädchen-Zukunftstag wird gefördert vom
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und
Jugend (BMFSFJ) und vom Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung (BMBF). Der Deutsche Gewerk-
schaftsbund (DGB), die Initiative D21, die Bundesagentur
für Arbeit, die Bundesvereinigung der Deutschen Arbeit-
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geberverbände (BDA), der Deutsche Industrie- und Han-
delskammertag (DIHK), der Bundesverband der Deut-
schen Industrie (BDI), der Zentralverband des Deutschen
Handwerks (ZDH) und der Bundeselternrat (BER) unter-
stützen das bundesweite Projekt.
Für Jungen ab der 5. Klasse findet parallel zum Girls'Day
der Boys'Day – Jungen-Zukunftstag statt. Informationen
hierzu finden Sie unter: https://www.boys-day.de.
Bundesweit laden Einrichtungen, Organisationen, Schu-
len und Hochschulen sowie Unternehmen Schüler ab der
5. Klasse ein. Sie lernen an diesem Tag Dienstleistungs-
berufe z.B. in den Bereichen Erziehung, Soziales,
Gesundheit und Pflege kennen sowie weitere Berufsfel-
der, in denen bislang nur wenige Männer arbeiten. Oder
sie besuchen Angebote zu den Themen Lebensplanung
und soziale Kompetenzen.
Nähere Informationen erhalten Sie unter: www.girls-
day.de. 

Herrn Robert Adam, Goethestr. 84
am 29. Januar zum 80. Geburtstag

Herrn Johannes Titz, Johann-Gutenberg-Str. 21
am 30. Januar zum 75. Geburtstag

Frau Maddalena Pascarella, Neckarstr. 57
am 1. Februar zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zu ihrem

Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110

Feuerwehr & Rettungsdienst 112

Krankentransporte 19222

Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /

Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 

Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst 

Mannheim / Heidelberg
Telefon: 0180 6062100
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber)
von 06.00 bis 19.00 Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:

0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir haben Zeit für Sie!

Bei schwerer Krankheit; für den sterbenden Menschen
und deren Angehörigen; bei Trauer um einen lieben Ver-
storbenen. Die Mitarbeiter/innen des AK.
Kontakt: 

Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 

Freitag, 26.01.2018

09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-

Ökumenischer Arbeitskreis
für Hospiz und Trauerbegleitung
Edingen-Neckarhausen

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN

NOTDIENSTE

Evangelische

Kirchengemeinde Edingen
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tin-Luther-Kindergarten)
18.00 Uhr: Probe Friday Upstairs (Martin-Luther-Kinder-
garten)
19.15 Uhr: Probe Jungbläser (Musiksaal)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor (Musiksaal)
20.00 Uhr: Krimigeschichten aus der Bibel (Kirche)
Sonntag, 28.01.2018

10.00 Uhr: Gottesdienst Predigtreihe (Kirche)
11.30 Uhr: Winteressen (Kirche)
Montag, 29.01.2018

19.30 Uhr: Strickkreis (Kirche)
Dienstag, 30.01.2018

19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche) 
Mittwoch, 31.01.2018

17.00 Uhr: Interreligiöser Kinder- und Jugendtreff (Kirche)
17.30 Uhr: Konfirmandentreffen (Kirche)
Krimigeschichten aus der Bibel

Wir laden sie herzlich zu unserem Krimiabend am Freitag,
26.01.2018 um 20.00 Uhr in der Kirche ein. Am Anfang
war der Mord: ein Leseabend in Zusammenarbeit mit der
Buchhandlung „Bücherwurm“ (Rathausstraße 14). In der
Pause können Sie an einer kleinen Weinprobe mit Imbiss
teilnehmen. Der Eintritt ist kostenlos, um Spende wird
gebeten. 
Kontakt: 

Pfarrbüro (Bahnhofstraße 3): Telefon: 06203/892253, 
E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de, Pfarrer Schipke,
Telefon: 0175/8952137 
Öffnungszeiten Pfarramt: 

Montag bis Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr, Freitag: 10.00
bis 12.00 Uhr.
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles

Freitag, 26.01.2018

15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“
Samstag, 27.01.2018 

10.00 Uhr: Konfirmandentag im Gemeindehaus
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 28.01.2018

10.00 Uhr: Gottesdienst zur Predigtreihe (Pfarrer Reichert)
anschl. Kirch-Café
10.00 Uhr: Kindergottesdienst (Frau Laschefski)
Montag, 29.01.2018

16.00 Uhr: Spatzenchor 1
20.00 Uhr: Chorprobe des Evangelischen Singkreises
Dienstag, 30.01.2018

14.30 Uhr: Nachmittag für Ältere
16.40 Uhr: Spatzenchor 2
17.30 Uhr: Lutherlerchen
19.30 Uhr: Frauenkreis
Mittwoch, 31.01.2018

16.00 Uhr: Konfirmandentreff
18.00 Uhr: Bibelgespräch
Predigtreihe 2018

Die Predigtreihe in unserer Region ist bereits gut angelau-
fen. In den Gottesdiensten predigen die jeweiligen Pfarre-
rinnen und Pfarrer zum Thema „So ist Versöhnung“. 
Am Sonntag, 28.01.2018 kommt Pfarrer David Reichert zu

uns. Er hat im vergangenen Jahr seinen Dienst in der Kir-
chengemeinde Ladenburg angetreten. Er predigt zum
Thema „Versöhnung - Beginn eines neuen Lebens“. Seien
Sie alle sehr herzlich willkommen.
Kontakt:

Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 26.01.2018

N 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „NeckarHaus“
Samstag, 27.01.2018

F 17.30 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag (Pfr. Miles) 
Sonntag, 28.01.2018

N 09.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
E 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann) 
Montag, 29.01.2018

N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 30.01.2018

E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier, erklärende Messe i.R. der
Erstkommunionfeier (Pfr. Miles)
Mittwoch, 31.01.2018

S 10.00 Uhr: Eucharistiefeier, Frauengottesdienst mit
anschl. Blasius-Segen (Pfr. Miles)
Donnerstag, 01.02.2018

F 17.50 Uhr: Rosenkranz
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier  als Vorabendmesse zum
Fest der Darstellung des Herrn mit Kerzensegnung und
Lichterprozession (Pfr. Miles)
Aus der Seelsorgeeinheit: Besinnungsnachmittag der

Senioren/innen im Dekanat Mannheim

Am Montag, 26.02.2018 lädt das Altenwerks-Dekanat zu
einem Besinnungsnachmittag nach St. Barholomäus in
Sandhofen für alle (Gottesdienst, Kaffee und Kuchen, Vor-
trag) ein. 
Wer kommt mit? Bitte bis spätestens 20.02.2018 bei der
Vorsitzenden Ria Schmich, Telefon: 06203/82340,  anmel-
den. Abfahrt an der OEG West-Haltestelle ist um 13.10
Uhr. Bitte beachten Sie dazu auch den Aushang im
Schaukasten vor der Kirche.
Homepage: St.Martin-MA.de

Termin

Donnerstag, 01.02.2018, 20,00 Uhr: Kirchenchorprobe
(Pfarrheim)
Besuchsdienst im Februar

10, 12, 13, 19, 20, 21, 22, 24, 25, 30, 33, 34, 35 und 37 

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bruder Klaus Edingen

Evangelische

Kirchengemeinde

Neckarhausen

Nr. 4 Donnerstag, 25. Januar 2018 Seite 17



Einladung zur Vorbereitung des Weltgebetstages der

Frauen am 2. März 

Im Zentrum des Weltgebetstages steht Surinam, das
kleinste Land von Südamerika und doch eines seiner
buntesten. Thema ist „Gottes Schöpfung ist sehr gut“
aus dem Buch Genesis. Für die Vorbereitung dieses
Wortgottesdienstes möchten wir alle Frauen, die Lust
und Interesse haben zu unseren Vortreffen einladen:
Montags, 05.02., 19.02. und 26.02.2018, jeweils um
19.30 Uhr im Katholischen Pfarrheim in der Goethestra-
ße. Aus einer Fülle von Ideen und Vorschlägen möchten
wir unseren eigenen Gottesdienst gestalten und sind für
Ihre Mithilfe sehr dankbar. Kommen Sie einfach vorbei.
Wir freuen uns.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Wir laden Sie herzlich zu unserer Jahreshauptversamm-
lung am Dienstag, 30.01.2018 ins Pfarrheim ein. Wir
beginnen mit dem Abendgottesdienst um 18.30 Uhr in der
Pfarrkirche St. Bruder Klaus. Bevor wir zum offiziellen Teil
des Abends übergehen, stärken wir uns am leckeren
Büfett, für das wir um einen Salat oder Nachtisch bitten.
Außerdem würden wir uns sehr freuen, wenn weiter Frau-
en sich für die Mitarbeit in unserem Team begeistern
könnten. Denken Sie darüber nach.
Winterlichter im Luisenpark

Am 15.02.2018 laden wir Sie ein, zu einem gemeinsamen
Spaziergang in den Luisenpark. Allabendlich verwandelt
sich der Park in eine fantastische Welt aus lauter Lichtern.
Der Rundweg dauert ca. 1 Stunde. Unterwegs gibt es
auch die Möglichkeit, etwas zu essen oder zu trinken. Der
Unkostenbeitrag für die Fahrt und den Eintritt beträgt
10,00 Euro für Mitglieder und 12,00 Euro für Nichtmitglie-
der. Wir treffen uns um 18.30 Uhr am OEG-Bahnhof Edin-
gen oder Edingen-West und fahren gemeinsam nach
Mannheim. Bitte melden sie sich bei Patricia Rendant,
Telefon: 06203/8404862, an. Wir freuen uns über Ihre
Anmeldung.

Heringsessen am Aschermittwoch, 14. Februar

Mit dem Beginn der Fastenzeit feiern wir wie im vergan-
genen Jahr einen Gottesdienst mit Austeilung des
Aschenkreuzes um 11.00 Uhr für die gesamte Pfarrge-
meinde. Anschließend ist der Tisch im Pfarrheim zum
Heringsessen gedeckt. Bitte beachten: Eine Anmeldung,
Telefon: 06203/82340, ist erforderlich damit ausreichend
Heringe eingelegt werden und alle satt werden. Gute
Gespräche verkürzen die Zeit bis zur Kaffeepause. Ende
gegen 16.00 Uhr. Der Kostenbeitrag von 12 Euro beinhal-
tet das Mittagessen, Getränk, Kaffee und Kuchen und
wird vor Ort entgegengenommen. Wir freuen uns auf
einen regen Besuch.

Termin

Mittwoch, 31.01.2018, 19.30 Uhr. St. Andreas Chorprobe
(Gemeindehaus St. Michael)
Besuchsdienst Februar

5, 7, 25 und 28
„Senfkorn“-Austräger/in gesucht     

Wir suchen für den Bereich Neurott (43 Exemplare) eine/n
Austräger/in. Das Pfarrblatt „Senfkorn“ erscheint in der
Regel im dreiwöchigen Rhythmus, Ausnahme sind die
Ferien. Ferientage sind vom Austragen nicht betroffen.
Bitte melden Sie sich - egal ob Rentner/in, Schüler/in oder
Hausfrau - im Pfarrbüro, Telefon: 06203/2216.
Einladung 

Surinam ist das kleinste Land von Südamerika und doch
eines seiner buntesten. Eine große Artenvielfalt ist in sei-
nem tropischen Regenwald beheimatet. Durch die beson-
dere Geschichte des Landes leben die Nachkommen von
Menschen aller Kontinente dort. Bunt, vielfältig und unter-
schiedlich ist Surinams Natur sowie die Bevölkerung. Gott
hat alles gut geschaffen. Die Frauen aus Surinam laden
ein, uns dieser Vielfalt zu öffnen und Gott dafür zu loben. 
Wenn Sie neugierig geworden sind, dann kommen Sie
zum Gottesdienst am Weltgebetstag am Freitag,
02.03.2018 um 19.00 Uhr in die St. Andreas-Kirche. 
Wer gerne am Gottesdienst mitwirken möchte (Leserolle)
ist eingeladen zum Informationstag am Mittwoch,
21.02.2018 um 18.00 Uhr im Pfarrhaus (Fichtenstraße). An
diesem Tag werden die einzelnen Rollen eingeteilt. Gene-
ralprobe ist am Dienstag, 27.02.2018 um 18.00 Uhr in St.
Andreas
Nach dem Gottesdienst feiern wir weiter mit suranimesi-
schem Essen. Wir freuen uns über jeden, der unser Buffet
mit einem Gericht bereichern möchte.

Festspiele Ötigheim 2018

In diesem Jahr wollen wir wieder nach Ötigheim fahren und
dem Wunsch der letztjährigen Festspielbesucher entspre-
chend die Aufführung „Der Vogelhändler“, eine Operette
von Carl Zeller, besuchen. Die Aufführung findet am
Samstag, 23.06.2018 um 14.30 Uhr statt. Der Bus fährt um
11.45 Uhr am Schloss in Neckarhausen ab. Bei Bedarf und
Wunsch können auch Zustiegsmöglichkeiten in Edingen,
Friedrichsfeld und Seckenheim angeboten werden. Anmel-
dungen sind ab sofort möglich bei Almut Laschefski, Tele-
fon: 06203/3502 und Heidi Gade, Telefon 06203/14100.

Sonntag, 28.01.2018

09.30 Uhr: Gottesdienst

Kath. Pfarrgemeinde
St. Andreas Neckarhausen
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Mittwoch, 31.01.2018

20.00 Uhr: Gottesdienst mit Hirte Nürk
Kontakt:

Norbert Reinhard, Telefon: 0621/473711,
E-Mail: edingen@nak-heidelberg.de
Homepage: www.edingen.nak-heidelberg.de

Unsere soziale Verpflichtung

In seiner Haushaltsrede führte der CDU Fraktionsvorsit-
zender des Rhein-Neckar-Kreises Bruno Sauerzapf zum
Bereich der Sozial- und Jugend-hilfe folgendes aus:
Die Bundesrepublik hat ein sehr gut ausgebautes Sozial-
system, das die Benachteiligten fördert und die Schwa-
chen stützt. Klassischer Aufgabenbereich für den Kreis
sind die Sozial- und Jugendhilfen, die mit 360 Millionen
Euro mehr als die Hälfe des Kreishaushalts umfassen. Der
aus Kreismitteln zu finanzierende Anteil beläuft sich auf
über 153,0 Millionen Euro (Sozialbudget) und 76,3 Millio-
nen Euro (Jugendhilfebudget) – insgesamt 230 Mio. Euro
- eine Steigerung gegenüber 2017 um 9,5 Mio. Euro =
mehr als 1 Punkt Kreisumlage - ein neuer Höchststand
und eine Entwicklung die seit Jahren zu beobachten ist.
Und dies ist mit Sicherheit nicht das Ende der Fahnen-
stange.
Der Kreis ist dabei fremdbestimmt. Verantwortlich dafür
sind zusätzliche Leistungen, die hauptsächlich durch die
Bundesgesetzgebung den Kreisen auferlegt wird. In den
folgenden Jahren muss weiterhin mit steigenden Auf-
wendungen für soziale Leistungen gerechnet werden.
Die Eingliederungshilfe wird mit 81,2 Mio. Euro aus Kreis-
mitteln bezuschusst. Die Leistungen der Eingliederungs-
hilfe werden Menschen mit wesentlichen Behinderungen
gewährt, um ihnen eine entsprechende Teilhabe am
Leben in der Gemeinschaft zu ermöglichen. Durch den
Inklusionsgedanken haben sich die Erwartungen an die
eigenständige Lebensführung behinderter Menschen
erhöht. Gerade bei der Inklusion in den Schulen haben wir
die Erfahrung gemacht, dass die Inklusion in den Außen-
klassen sehr gute Ergebnisse auf-weist. Bei der Einzelin-
klusion zeigt sich ein anderes Bild. Der Antrag dazu wird
von den Eltern gestellt. Daher muss jeder Einzelfall sehr
genau geprüft werden, denn Kindeswohl geht vor Eltern-
wille. Nicht in jedem Fall ist die Einzelinklusion für das
Kind die bessere Lösung.
Darüber hinaus stellen die Leistungen für Langzeitarbeits-
lose einen großen Ausgabenblock dar. Trotz erheblicher
Anstrengung des Jobcenters bleibt der Kernbestand an
Langzeitarbeitslosen. Wir betrachten es als Erfolg, wenn
diese Zahlen künftig nicht weiter steigen.
Die wesentlichen Förderschwerpunkte der Jugendhilfe
und Sozialhilfe aus Kreismitteln bleiben auch 2018 unver-
ändert und belaufen sich auf über 3 Millionen Euro.
Bei den Aufwendungen für die Sozial- und Jugendhilfe
wird die Fremdbestimmung durch die Gesetzgebung

deutlich. Von den Aufwendungen von 210 Mio. Euro an
Kreismitteln bestehen nur sehr eingeschränkte Einwir-
kungsmöglichkeiten von knapp 3 Mio. Euro für eigene
Entscheidungen.
Abschließend auch ein kritisches Wort zu den Kosten für
die Jugend- und Sozialhilfe. In finanziell sehr guten Zeiten
wie wir sie derzeit erleben, sind die Verpflichtungen im
Jugend- und Sozialbereich noch zu tragen. Aber wenn
sich die wirtschaftliche und die finanzielle Situation wie
2009 drastisch verschlechtert, erhebt sich Frage, ob dies
alles noch finanzierbar ist. Deshalb geht unser Appell an
Bund und Land, dass man bei einer weiteren Ausweitung
dieser Kosten das Prinzip der Nachhaltigkeit im finanziel-
len Sektor nicht vergessen darf. Die Erweiterung der sozi-
alen Leistungen muss daher Schritt mit der demografi-
schen und wirtschaftlichen Entwicklung halten. Auf
Deutsch: Sie muss bezahlbar bleiben.
Fazit: Der Rhein-Neckar-Kreis erfüllt seine Verpflichtungen
bei der Sozial- und Jugendhilfe. (BG/Presse CDU Rhein-
Neckar-Kreis)
Kontakt:

Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 / Jürgen Pavel,
Telefon: 06203/82887 / Georg Schneider, Telefon:
06203/897335
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN
Homepage: www.cdu-ednh.de

Haushaltsentwurf 2018

Der Entwurf des Etats 2018 wurde im Verwaltungsaus-
schuss erstmals öffentlich beraten. Bürgerinnen und Bür-
ger hatten bereits durch die Aktion „Bürger im Plan“ Gele-
genheit sich am Prozess zur Haushaltsplanung zu
beteiligen. Der positive Verlauf des Haushaltsjahres 2017
begünstigt durch die gute konjunkturelle Entwicklung
beschert einen Überschuss von rund 2 Mio. Euro und ver-
größert die Rücklagen der Gemeinde.
Doch nun zum Entwurf des Etats 2018. Aufgrund der
schwierigen Finanzsituation der Verwaltungshaushalte in
diesem wie auch in den kommenden Jahren hat die Ver-
waltung eine moderate Erhöhung der Grundsteuerhebe-
sätze vorgeschlagen. Auch wenn sich die tatsächliche
Auswirkung der Grundsteuererhöhung für die einzelnen
Bürgerinnen und Bürger in Grenzen hält, war unsere zen-
trale Forderung nur dann zuzustimmen, wenn eine Konso-
lidierung des Haushaltes eingeleitet wird. Daher war unser
Vorschlag für den Verwaltungshaushalt eine 5%ige Haus-
haltssperre zu verfügen. Wir möchten unseren Sparwillen
deutlich machen und eine Einsparsumme von ca. 1,5 Mio.
Euro im Verwaltungshaushalt 2018 erreichen, das muss
möglich sein. Im weiteren Verlauf zu den Haushaltsposi-
tionen wurden die Anträge der Fraktionen behandelt. Ein
kleiner Teilerfolg für unseren Antrag auf „Barrierefreiheit im
Straßenraum“ konnten wir verzeichnen, so soll im kom-
menden Haushalt eine entsprechende Finanzposition ein-
gerichtet und mit einem Betrag von 25.000,00 Euro aus-
gestattet werden. Mit diesen Mitteln sollen
Bordsteinabsenkungen, Verbesserung der Bodenbeläge,
Querungshilfen usw. finanziert werden. Wir fordern, dass
die Verwaltung zweimal jährlich über den Stand der
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geplanten und realisierten Maßnahmen in diesem Bereich
berichtet.
Auch das große Thema Kindergartensituation wird uns
weiterhin stark beschäftigen. Beim Kindergarten St.
Andreas besteht akuter Sanierungsbedarf, da sonst die
Entziehung der Betriebserlaubnis droht. Die notwendige
Bestandssanierung wird mit rund 300.000,00 Euro geför-
dert. In der Kita St. Martin bestehen laut dem Betriebsträ-
ger erhebliche Sicherheitsmängel und ebenso Sanie-
rungsbedarf. Weiterhin muss das Raumangebot erweitert
werden um den aktuellen Anforderungen für einen Ganz-
tagsbetrieb zu entsprechen. Auch hier ergibt sich ein För-
derbedarf für die Jahre 2018 und 2019 von rund 1,6 Mio.
Euro. Die Studie zur Gesamtsituation der Kindertagesstät-
ten in Edingen-Neckarhausen zeigt, dass die Verwirkli-
chung der Kita im Gemeindepark unumgänglich ist. Um
für Betreuung unserer Jüngsten zukunftsfähig zu bleiben
müssen wir den Bau der Kita „Die Neckar-Krotten“ ange-
hen. Ein Festhalten an der angemieteten Containerlösung
mit einem Kostenaufwand von ca. 300.000,00 Euro/jähr-
lich auf dem Schulsportgelände an der Robert-Walter-
Straße ist zu kurz gedacht.
Eine gute Nachricht, die Wassergebühren werden zum 1.
April wieder herabgesetzt. Die zum 01.04.2017 beschlos-
sene Erhöhung des Wasserbezugspreises von 2,10
Euro/m³ wird nach einem Jahr wieder zurückgenommen
auf 1,85 Euro/m³. Nachdem das Umweltbundesamt den
Maßnahme-Höchstwert für eine mögliche TFA-Belastung
auf 30 µg/l festgelegt hat, sind wir als Gemeinde weiterhin
in der Lage Wasser zu fördern und nicht teures Wasser
von der MVV- RHE Mannheim einzukaufen.
Die Beschlussfassung des Haushaltsplanes 2018 soll in
der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 21.02.2018
erfolgen zu der Sie alle eingeladen sind. (BG)
Kontakt:

Bernd Grabinger, Telefon: 06203/9541643 / Gabi Kapp,
Telefon: 06203/938016 / Michaela Keinert / Telefon:
06203/923955 / Florian König, Telefon: 06203/4202123 /
Markus Schläfer, Telefon: 06203/9568265 / Georg Schnei-
der, Telefon: 06203/897335 / Lukas Schöfer, Telefon:
06203/85432

Die Senkung der Wassergebühren wurde auch vom

Verwaltungsausschuss bestätigt! 

Ein weiterer großer Schritt zur Senkung der Wasserge-
bühren in der Gemeinde ab dem 01.04.2018 wurde nun
vollzogen. In seiner Sitzung vergangene Woche befasste
sich der Verwaltungsausschuss mit unserem Antrag auf
Widerruf der aktuellen Wassergebührenhöhe und Neu-
festsetzung des Wasserpreises. Da die befürchteten,
finanziellen Folgen der TFA-Belastung im Neckar durch
eine Erhöhung des Maßnahmewerts ausblieben, halten
wir es für ungerecht, die aus diesem Grund auf 2,10
Euro/m³ erhöhten Wassergebühren beizubehalten. Ähn-
lich sah dies wohl auch der Verwaltungsausschuss: Nach-
dem sich bereits Bürgermeister Michler im persönlichen
Gespräch hinter unseren Antrag stellte (siehe unseren

Artikel im AMB 1/2018) und einen entsprechenden Vor-
schlag der Verwaltung auf Senkung des Preises vorlegte,
schloss sich der Ausschuss diesem nun an. Wie ange-
kündigt soll der Wasserpreis zum 01.04.2018 - noch vor-
behaltlich der Zustimmung des Gemeinderats - um 25
Cent auf 1,85 Euro fallen. Unserem Antrag vom
16.11.2017 wurde damit de facto entsprochen, der Was-
serpreis soll sinken. Selbstverständlich hätte uns eine
Absenkung auf das alte Niveau von 1,75 Euro/m³ noch
deutlich mehr gefreut, dies wurde jedoch leider mit der
Begründung bevorstehender Investitionen in unsere Was-
serversorgung vor Ort verworfen – wir hoffen, dass diese
dann auch tatsächlich getätigt werden. (PH)
Kontakt: 

Patrick Hennrich, 
E-Mail: patrick.hennrich@spd-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.spd-edingen-neckarhausen.de

Wahlvorbereitungen haben begonnen

Es ist niemals zu früh, auf Neuwahlen vorbereitet zu sein.
Daher hat sich die FDP-Kreistagsfraktion bereits Mitte
Januar 2018 zu einer Klausursitzung in Hirschberg getrof-
fen, um die Weichen für die Kreistagswahlen, die in der
ersten Jahreshälfte 2019 stattfinden werden, zu stellen.
Die derzeitigen Fraktionsmitglieder, die voraussichtlich
alle wieder kandidieren werden, sind Koordinatoren für die
Aufstellung der Kandidatenlisten in den 16 Wahlkreisen
des Rhein-Neckar-Kreises und stehen diesbezüglich als
Ansprechpartner den Ortsverbandsvorsitzenden in den 54
Kreiskommunen zur Verfügung. Die Wahlziele werden
gemeinsam mit dem Kreisverband der FDP erarbeitet und
mit den Kandidatinnen und Kandidaten festgelegt, um ein
individuelles Konzept für den Rhein-Neckar-Kreis zu
schaffen. An den Generalzielen wird sich nichts ändern:
Stärkung des ländlichen Raumes, Ausbau des Öffent-
lichen Personennahverkehrs, Investitionen in die Bil-
dungseinrichtungen und Gesundheitszentren des Rhein-
Neckar-Kreises, Förderung der sozialen Einrichtungen
und der auf diesem Sektor tätigen Institutionen, konse-
quente stufenweise Erreichung der Klimaschutzziele,
nachhaltige Finanzpolitik, ökologische und ökonomische
Abfallwirtschaft. Diese und weitere generellen Ziele wer-
den im Laufe dieses Jahres unter Berücksichtigung der in
den einzelnen Wahlkreisen vorhandenen Besonderheiten
konkretisiert. Des Weiteren erörterten die FDP-Kreisräte
unter der Leitung der Fraktionsvorsitzenden Claudia Fel-
den die Schwerpunkte der Fraktionsarbeit im laufenden
Jahr und die Akzente für den Wahlkampf. Ziel ist es,
zumindest die bei der Wahl 2014 verlorenen gegangenen
drei Mandate wiederzuerlangen. Gänzlich „wahlfrei“ wird
das Jahr 2018 mit Sicherheit nicht sein: Am 13. März steht
die Neuwahl des Landrates auf der Kreistags-Agenda.
Auch darauf bereiten sich die Fraktionsmitglieder mit
Sorgfalt vor: beide Kandidaten, Landrat Stefan Dallinger
(CDU) und Kreisrat Wilfried Weisbrod (Bündnis 90/Die
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Grünen), sind zu Gesprächen mit den FDP-Kreisräten ein-
geladen. Und schließlich wird es eine Informationsbro-
schüre über die bisherige Arbeit und die Initiativen der
Kreistags-Liberalen geben, die Ende April fertig sein und
zunächst am Info-Stand der FDP Kurpfalz auf dem Mann-
heimer Maimarkt verteilt werden soll. (DH)
Kontakt:

Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Silke Buschulte-
Ding, Telefon: 06203/81091 / Heinrich Jung, Telefon:
06203/85121 / Hannelore Lueg, Telefon: 06203/2566
Homepage: www.fdp.de

Trauer um Edith Wolf

Freie Demokraten und Freie Wähler in der Unabhängigen
Bürgerliste trauern um Edith Wolf, der die UBL viel zu dan-
ken hat: für jahrzehntelange treue, stets konstruktiv-kriti-
sche Wegbegleitung, für die Bereitschaft zur Kandidatur
bei Gemeinderatswahlen und für die Mitarbeit im Senio-
renbeirat, wo sie seit Einrichtung dieses kommunalen
Beratungsgremiums im Jahr 2009 zusammen mit Hanne-
lore Lueg als sachkundige Bürgerin die UBL vertrat. Vor
alle dem aber sind und bleiben wir unserer Edith dankbar
für viele gute Ideen, zielführende Hinweise und kritische
Anmerkungen. Unsere Gemeinderatsarbeit hat sie mit
großem Interesse begleitet, war häufig Zuhörerin in den
Sitzungen des Gemeinderates, doch nicht nur als stille
Beobachterin: häufig meldete Edith Wolf sich zu Wort und
vertrat vehement die berechtigten Anliegen ihrer Genera-
tion, war Fürsprecherin aber auch für Jüngere, denn die in
der vergangenen Woche verstorbene 78jährige Senioren-
beirätin war Neuem stets aufgeschlossen und hatte auch
ein großes Herz und viel Verständnis für die jüngeren
Generationen. Tapfer ging sie mit ihrer Krankheit um, der
sie letztlich erlag. Zu Jahresbeginn wurde mehr und mehr
deutlich, dass ihre Kräfte zu Ende gingen. Edith Wolf war
gerne unter Menschen. Sie führte viele Jahre das schwie-
gerelterliche Textilgeschäft in der Rathausstraße weiter
bis zum Eintritt in den Ruhestand. Danach nahm sie – bis
zuletzt – aktiv am örtlichen Geschehen teil und besuchte
alle unsere Veranstaltungen bis hin zur jüngsten, bei der
es um unsere Wohnungsbauinitiative „Jung kauft Alt“
gegangen ist. Nun müssen wir Abschied nehmen von
einer Frau, die in unserer Gemeinde sehr fehlen wird und
die wir sehr vermissen werden. Ihrer Familie gilt unsere
herzliche Anteilnahme. (DH)
Kontakt:

Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner,
Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch, Telefon: 06203/
9583055 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559
/ Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Hans Stahl, Telefon:
06203/82715
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Einladung zum Treffen am 26. Januar

Wir treffen uns wieder am morgigen Freitag, 26.01.2018

um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-
Bender-Straße 25). 
Wir freuen uns über interessierte Gäste und neue Mitstrei-
ter. (WH)
Kontakt: 

Thomas Hoffmann, Telefon: 0179/1100402, E-Mail: hoff-
mann11@web.de / Angela Stelling, Telefon: 06203/
107444, E-Mail: stelling_angela@yahoo.de / Gerd Brecht,
Telefon: 06203/81958, E-Mail: gerd.brecht@gmx.de
Homepage: www.ogl-edingen-neckarhausen.de

Der gefällte große Walnussbaum an der Sozialunter-

kunft beim Sportzentrum lässt das Schicksal der Bäu-

me dicht am geplanten Kita-Bungalow im Gemeinde-

park erahnen

Beim Vorbeiradeln hatte sich der BUND-Schreiber neulich
noch gefreut, dass der mächtige Nussbaum zwischen
dem Unterkunftsgebäude links und der Halfpipe beim Bau
der „Variahome“-Wohnanlage hatte stehen bleiben dür-
fen. Der starke Stamm stand sechs Meter vom Gebäude
weg, die Krone wölbte sich breit; und nur einige Äste, die
im Weg waren, hatte man abgesägt. Umso überraschen-
der kam Anfang letzter Woche die Mail eines Bürgers, der
uns verärgert fragte, warum denn dort jetzt auch noch die-
ser schöne alte Baum hat fallen müssen. Der BUND-
Schreiber war überfragt und sprach die Fällung darauf im
Verwaltungsausschuss des Gemeinderats bei der Debat-
te um die geplante Kita „Neckarkrotten“ im Gemeindepark
an. Denn dort steht ebenfalls ein schöner Baumbestand
auf dem Spiel. Doch war in dieser öffentlichen Sitzung lei-
der vom Bau- und Umweltamt nicht zu erfahren, wieso
besagter Nussbaum nachträglich jetzt doch weg musste.
Nun will bekanntlich die „Neckarkrotten“-Siegervariante
des Architektenwettbewerbs die sechsgruppige Kita ein-
stöckig geschachtelt um mehrere prägende Bäume
herum bauen. Es hieß, der Großteil dieser Bäume solle
stehen bleiben. Noch im Herbst versprach die CDU-Frak-
tion im Mitteilungsblatt: „Der Siegerentwurf lässt den
Baumbestand weitgehend erhalten, das wünschen wir
uns doch immer.“ Im Zuge der Bodenproben wegen der
dortigen früheren Kies- und späteren Müllgrube freilich
erfuhr man, dass das Areal teilweise rund 30 Zentimeter
tief abgegraben werden muss. Als wir daraufhin anzwei-
felten, dass die Bäume dies und die Bauarbeiten selbst
überleben werden, erfolgte der nicht eben optimistischer
stimmende Hinweis, es gebe eine Bestandsaufnahme
über den Zustand der Bäume dort. Und einige seien jetzt
schon nicht mehr gesund. Ob hier auch Exemplare betrof-
fen sind, die vom Architekt noch als prägende Schatten-
geber mit eingeplant wurden, wissen wir nicht. Jedenfalls
stellte sich nun heraus, dass der Boden dort stellenweise
sogar doppelt so tief ausgehoben werden muss. Dies,
sowie die traurigen Erfahrungen wie jetzt mit dem Nuss-
baum und bei anderen Bauprojekten lassen es realisti-
scher erscheinen, dass dort beim Kita-Bau alsbald ein
großer Baum nach dem anderen der Kettensäge zum
Opfer fällt. Natürlich werden dann junge Bäumchen nach-
gepflanzt. Die aber brauchen viele Jahre, bis sie zu Schat-
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tenspendern werden. Und um Nachpflanzungen herum
geplant hätte der Bungalow-Entwurf sicher nicht gewon-
nen. (SKV)
Kontakt: 

Stephan Kraus-Vierling, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de, Telefon: 06203/936559 

Winfried Kretschmann warnt vor einer Katastrophe!

Auch der NABU Edingen-Neckarhausen wurde zu dem
Neujahrsempfang der Landesregierung in Stuttgart ein-
geladen und war mit gleich zwei Sprechern der Gruppe
vertreten. Der Grünen-Politiker Winfried Kretschmann
rückt für 2018 den Natur- und Umweltschutz ins Zentrum
seiner Regierungsarbeit. Vor Hunderten Gästen warnte
er bei einem Empfang in Stuttgart nicht nur vor dem Bie-
nensterben, sondern auch vor einer Katastrophe. Die
Erhaltung der Natur sei eine Generationenaufgabe, sag-
te Kretschmann am Freitag im Neuen Schloss. Baden-
Württemberg sei Lebensraum für rund 50 000 Tier- und
Pflanzenarten, 40 Prozent davon seien mittlerweile
gefährdet. „Zahlreiche Schmetterlings-, Wildbienen- und
andere Insektenarten sind bereits ausgestorben. Weni-
ger Insekten bedeuten zugleich weniger Vögel“, sagte
Kretschmann vor Hunderten Gästen. Das Insekten- und
das Artensterben insgesamt seien keine Randerschei-
nung. „Es handelt sich weltweit gesehen dabei um eine
Katastrophe“, betonte der Regierungschef. Für die Lan-
despolitik sei es ein zentrales Anliegen, die biologische
Vielfalt im Land zu erhalten und zu fördern. In einem
Gemeinschaftsprojekt von Umwelt- und Landwirt-
schaftsministerium sollen der Naturschutz, die Land-
und die Forstwirtschaft zusammenarbeiten. Dafür stün-
den 36 Millionen Euro in den Jahren 2018 und 2019
bereit. Der Landeschef des Naturschutzbundes (NABU),
Johannes Enssle, sprach von einem „sehr positiven Sig-
nal“, das die Landesregierung dem Thema Umwelt beim
Neujahrsempfang widmete. „Zahlreiche Studien bele-
gen, dass viele Tier- und Pflanzenarten unter und über
Wasser, an Land und im Boden bedroht oder bereits ver-
schwunden sind“, sagte Enssle. Auch der Bund für
Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) würdigte
die Regierungsarbeit für den Naturschutz, forderte aber
zugleich messbare Ergebnisse (Quelle: Stuttgarter Zei-
tung).
Termin: Information zur Gesamtfortschreibung des

Flächennutzungsplans am 7. Februar

Am Mittwoch, 07.02.2018, 18.00 Uhr stellt der Nachbar-
schaftsverband Mannheim/Heidelberg den Entwurf des
neuen Flächennutzungsplans im Bürgersaal im Rathaus
Edingen vor. 
Einladung zum Treffen am 8. Februar

Nächstes Treffen am Donnerstag, 08.02.2018, 19.00 Uhr,
Gaststätte „Bei Toni“ (Drechslerstraße 3).
Helfen Sie uns, machen Sie mit, es macht Spaß etwas für
die Natur in unserer Gemeinde zu tun. (SB)

Kontakt: 

Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhau-
sen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

„Spitzklicker“ am 13. April zu Gast

Am  Freitag, 13.04.2018 dürfen sich alle Kleinkunstfreun-
de auf politisches Kabarett sowie auf feinsinnige Comedy
und Parodie freuen. Der Kultur- und Heimatbund präsen-
tiert „Die Spitzklicker“, die bekannte Künstler-Truppe aus
Weinheim, mit ihrem neuen Programm „Licht aus – Spott
an“ ab 20.00 Uhr in der Pestalozzi-Halle in Edingen
(Robert-Walter-Straße). 
Das Ensemble mit Franz Kain, Markus König, Susanne
Mauder und Daniel Möllemann karikieren mit Biss das
Weltgeschehen wie Alltäglichkeiten aus dem lokalen
Umfeld. Der Humor der ganzen Truppe löst stets aufs
Neue Begeisterung und Frohsinn bei den Zuschauern aus. 
Karten sind zum Preis von 22,00 Euro in der Edinger
Buchhandlung „Bücherwurm“ (Rathausstraße 14), im
Schreibwarengeschäft „Ratzefummel“ (Hauptstraße 85)
sowie in der Postfiliale Neckarhausen (Hauptstraße 424)
erhältlich.
Freuen sie sich mit uns auf einen humorvollen Abend.  
Kontakt: 

Kultur- & Heimatbund, Wolfgang Ding, 
E-Mail: info@kultur-und-heimatbund.de
Homepage: www.kultur-und-heimatbund.de

Heute Mitgliederversammlung 

Unsere Mitgliederversammlung findet am heutigen Don-
nerstag, 25.01.2018, 19.00 Uhr, in der „Viktoria“-Gaststät-
te (Porschestraße) statt. 
Die Tagesordnung haben wir bereits bekanntgegeben. 
In diesem Jahr wird der offizielle  Teil mit einem vertonten
Lichtbildervortrag über die Exkursion ins Elsass 2017 von
Herrn Ludat enden.  
Kontakt: 

Verein der Schlossparkfreunde, Holger Lulay, 
Telefon: 0621/475879

Schauspiel am 9. Februar

Am Freitag, 09.02.2018 um 18.30 Uhr kommt das Schau-

KULTUR & SPORT

Kultur- und Heimatbund
Edingen-Neckarhausen e.V

Theatergemeinde Mannheim

Gruppe Edingen-Neckarhausen
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spiel „Wallenstein” von Friedrich Schiller zur Aufführung.
Die Abfahrtszeiten des Busses: 17.20 Uhr ab Neu-Edin-
gen, 17.25 Uhr ab Edingen und 17.30 Uhr ab Neckarhau-
sen.
Die Karten für die Vorstellung werden rechtzeitig an den
bekannten Abholstellen bereit liegen.
Kontakt:

Anneliese Fetzer, Telefon: 06203/180467 / Jutta Guth-
mann, Telefon: 06203/15204 
Besucherring Nationaltheater-Regional-Abo, 
Bettina Rochow, Telefon: 0621/1680310, 
E-Mail: bettina.rochow@mannheim.de
Homepage: www.nationaltheater-mannheim.de

Einladungen zum Jahrgangstreffen: 
Schuljahrgang 1940 Neckarhausen 

Wir laden schon jetzt zum gemütlichen Beisammensein
der ehemaligen Schülerinnen und Schüler des Jahrgangs
1940 von Neckarhausen am Dienstag, 06.02.2018, um
15.30 Uhr, im das neue Bistro beim Freizeitbad (Haupt-
straße 356), ein.

Oxfam appelliert an die Regierungen, die wachsende

Ungleichheit zu stoppen

Oxfam ist ein internationaler Verbund von verschiedenen
Hilfs- und Entwicklungsorganisationen und arbeitet welt-
weit dafür, dass sich Menschen in armen Ländern nach-
haltige und sichere Existenzgrundlagen schaffen können,
Wie mittlerweile jedes Jahr zum Auftakt des Weltwirt-
schaftsforum in Davos legt Oxfam einen Bericht über die
Kluft zwischen dem reichsten einen Prozent und dem Rest
der Weltbevölkerung vor. Nach dem diesjährigen Bericht
mit dem Titel „Reward Work, not Wealth“ (Belohnt Arbeit,
nicht Reichtum) geht die Schere noch weiter auseinander.
Die Zahl der Milliardäre ist auf 2043 angewachsen, jeden
Tag habe es einen Milliardär mehr gegeben. 2017 gingen
mit 762 Milliarden US-Dollar 82 Prozent des weltweiten
Vermögenswachstums ans reichste Prozent der Bevölke-
rung. Die Zahlen stammen aus dem Credit Suisse Global
Wealth Databook 2017 und der Forbes-Milliardärsliste. 
Nach dem Bericht hatte die Hälfte der Weltbevölkerung,
etwa 3,7 Milliarden Menschen, überhaupt keinen Anteil
vom Vermögenszuwachs, während das reichste Prozent
immer noch mehr Vermögen besitzt als der Rest der
Menschheit. Noch immer leben 700 Millionen Menschen
in extremer Armut und haben weniger als 1,9 US-Dollar
am Tag. Mehr als die Hälfte der Weltbevölkerung soll täg-
lich aber auch nur zwischen zwei und zehn US-Dollar zum
Leben haben. 
Die Einkommensunterschiede sind grotesk: „In nur vier
Tagen verdient ein Vorstandsvorsitzender eines der fünf
größten Modekonzerne so viel wie eine Näherin in Bang-
ladesch in ihrem ganzen Leben.“ In vielen Ländern reicht
der Mindestlohn - wenn es einen gibt - nicht zum Leben,
oft wird er auch hintergangen. Besonders Frauen, aber

auch die jungen Menschen haben oft unsichere, schlecht
bezahlte Arbeit und schlechte Bedingungen.
Kontakt: 

VdK, Achim Wirths, Telefon: 06203/953245 
Mobil: 0160/4400360, E-Mail: achim.wirths@t-online.de

Nicht nur unsere Garden freuen sich auf die Prunksitzung
und die folgenden närrischen Tage. Alle Aktiven stehen
bereits in den Startlöchern. 
Narrensitzung am Samstag, 3. Februar.

Karten für die Sitzung sind im Vorverkauf bei Schreibwa-
ren „Ratzefummel“ bereits seit dem 08.01.2018, für je
13,00 Euro, zu erwerben. Beginn der Veranstaltung in der
Pestalozzihalle ist 19.33 Uhr. Auch in diesem Jahr konnten
wir wieder hochkarätige Gäste verpflichten, wie zum Bei-
spiel den bekannten Bauchredner Andreas Knecht, Horst
„Hotte“ Siegholt, den „Pfälzer Sprachprofessor“, Tamara
Pusch, „Stips“ Kraus-Vierling und andere. Wir freuen uns
auf Sie.
Kindermaskenball am Sonntag, 4. Februar

Auch unser junges Kindermaskenball-Team scharrt schon
mit den Hufen. Pünktlich um 14.33 Uhr geht es los, mit
einem bunten Programm für unsere kleinen Gäste. Der
Eintritt kostet an der Tageskasse 2,50 Euro
Und auch den Abschied am 14. Februar hat man schon

im Blick

Traditionell rollen am Aschermittwoch die Krokodilsträ-
nen, aus welchen Beweggründen auch immer. Zum Kam-
pagnenende werden am Aschermittwoch wie immer,
unter schaurigen Rhabarber-Rufen, Heringe und Pellkar-
toffeln gereicht. Im Anschluss wird Dietmar Clysters mit
gewohnt lockerer Moderation durch ein kurzweiliges Pro-
gramm führen. Im Eintrittspreis von 9,99 Euro ist der Fisch
inklusive. Veranstaltungsbeginn am 14.02.2018 ist um
19.33 Uhr. 

Senioren- und Familiensitzung

Seit vielen Jahren ist es schon Tradition, dass am Sonntag
nach der ersten Prunksitzung die beliebte Senioren- und
Familiensitzung stattfindet. So ist es auch in diesem Jahr,
kleiner Unterschied, auch diese Veranstaltung findet in der
Eduard-Schläfer-Halle am Freizeitbad statt. Pünktlich um
14.11 Uhr am kommenden Sonntag, 28.01.2018 zieht der
närrische Tross mit Darline I. „aus der Stadt der Engel“ in
die Halle ein. Es erwartet sie ein kleiner Auszug aus dem
Programm der großen Prunksitzungen mit Bütt, Gesang
und Tanz. Bei dieser Veranstaltung haben wieder unsere
Kleinsten, die „Konfettis“ ihren großen Auftritt, an den
Abendsitzungen dürfen sie noch nicht tanzen. Der Eintritt
ist wie immer frei, über eine Spende ihrerseits freut sich
unser Nachwuchs, für den dieses Geld verwendet wird.
Schon mal vorab, herzlichen Dank.
Prunksitzung

Am Samstag starten wir durch mit der ersten Prunksit-
zung, Proben, Aufbauarbeiten und was sonst noch alles

Karnevalsgesellschaft

»Edinger Kälble« e.V.

Karnevalverein Kummetstolle

Neckarhausen e.V.
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dazu gehört laufen auf Hochtouren, damit am Samstag,
27.01.2018 pünktlich 19.11 Uhr das närrische Spektakel
beginnen kann. Für uns ist dies auch eine große Premiere,
sind wir doch erstmals mit einer Prunksitzung in der Edu-
ard-Schläfer-Halle, wir hoffen aber, dass alles klappt und
sie ein paar schöne Stunden beim KVK erleben. Wir bitten
sie, unsere Gäste, pünktlich da zu sein, damit es zu keiner
Verzögerung beim Einmarsch gibt. Vielen Dank für ihr Ver-
ständnis.

Singstunde am 25. Januar 

Wir treffen uns am heutigen Donnerstag, 25.01.2018 zur
Probe. Der Männerchor probt um 18.30 Uhr und der Frau-
enchor ab 19.30 Uhr. 
Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen.
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Morgen: Närrische Singstunde im Vereinsheim „Klein-

tierhof"

Es ergeht hiermit herzliche Einladung zum Besuch der tra-
ditionellen Veranstaltungen „Närrische Singstunde" am
morgigen Freitag, 26.01.2018, um 19.31 Uhr im Vereins-
heim „Kleintierhof" (Neckarstraße) und zur „MGV-Rosen-
montagsparty" in der Eduard-Schläfer-Halle am Freizeit-
bad in Neckarhausen am Montag, 12.02.2018.
Eintrittskarten für die Party im vergünstigten Vorverkauf
gibt es im Hofladen Jochen Krauß (Hauptstraße 417). Wir
freuen uns auf ihren Besuch bei unseren beiden närri-
schen Veranstaltungen. 
Nächster Rentnertreff (etwas närrisch) am 7. Februar

Unser nächster Rentnertreff ist am Mittwoch, 07.02.2018
in der Viktoria-Gaststätte (Porschestraße), wie immer ab
16.00 Uhr.
Homepage: www.mgv-neckarhausen.de

Von der Jahreshauptversammlung

Erfreulicherweise dürfte der 1. Vorsitzende Thomas
Schwarz zu Beginn 17 Sängerinnen und Sänger für fleißi-
gen Chorprobenbesuch mit einem kleinen Präsent beloh-
nen. Nach dem Totengedenken stellte Thomas Schwarz in
seinem Tätigkeitsbericht fest, dass die Germania mit dem
Ablauf und finanziellem Ergebnis aller Veranstaltungen wie
Frühlingsfeier, Rund um Schloss und Kerwe sehr zufrie-
den war. Unsere Germania Rocks besserten die Einnah-
men durch Bewirtungen bei anderen Vereinen auf. Die
gemeinsamen Veranstaltungen mit dem MGV wie närri-
sche Singstunde Familiennachmittag und Grillfest gingen
bestens über die Bühne. Im Bericht von Germania Rocks
hörten die Mitglieder von einer guten Weiterentwicklung.
Die öffentlichen Auftritte in Großsachsen und Heddesheim
brachten viel Anerkennung. 

Schatzmeisterin Heike Seitz freute sich einen positiven
Kassenbericht für das Jahr 2017 vorlegen zu können. Den
Kassenrevisoren Herbert Schwarz und Wolfgang Scholz
fiel es leicht die Entlastung der Vorstandschaft zu bean-
tragen welche einstimmig erteilt wurde. 
Nach den Wahlen setzt sich unsere Vorstandschaft wie
folgt zusammen: 1. Vorsitzender Thomas Schwarz,  2.
Vorsitzende Filippa Lukauer Schatzmeisterin Heike Seitz,
Schriftführerin Andrea Marsch, Wirtschaftsausschuss
Kurt Birkhof, Cerstin König, Brigitte Hanstein, Andrea
Marsch, Philippa Lukauer, Beisitzer Nadja Löcke-Lamadé,
Margarete Schneider Monika Pribil, die passiven Mitglie-
der vertritt Alfred Griebler, Kassenprüfer Herbert Schwarz. 
Thomas danke dem aus gesundheitlichen Gründen aus-
scheidenden Hermann Schneider und Helmut Speh für
ihre dankbare Mitarbeit sowie dem langjährigen Schatz-
meister Wolfgang Scholz der als Kassenprüfer zur Verfü-
gung stand. (Bericht wird ergänzt)
Wir gratulieren:

Unserem aktiven Sänger im Ersten Bass, unserem lang-
jährigen Wirtschaftsausschussmitglied und Lagerhaus-
verwalter sowie unserem Ehrenmitglied Kurt Birkhof am
Mittwoch, 31.01.2018 zum 78. Geburtstag.
Homepage: www.gvgermania.de

Chorgemeinschaft: Männerchor MGV

1859/GV Germania 1897 Neckarhausen e.V.
Am Dienstag: Chorprobe

Die nächste Probe für die Sänger des gemeinsamen Män-
nerchors MGV/Germania beginnt am kommenden
Dienstag um 19.45 Uhr im Vereinsheim „Kleintierhof" in
der Neckarstraße. 
Chorauftritte in Mannheim-Seckenheim am Sonntag,

25. Februar, 17.00 Uhr

Zum Auftakt des fünfteiligen Kulturprogramms „Konzerte
auf der neuen Seifert-Orgel 2018" in der katholischen St.
Aegidius Kirche Mannheim-Seckenheim treten dort der
Männerchor Neckarhausen und Germania Rocks gemein-
sam auf.  Zum Vortrag kommen  Chorwerke und Orgel-
stücke von Alexandre Guilmant, Cesar Franck, Johann
Sebastian Bach und Charles-Marie Widor. An der neuen
Orgel wird unser Chorleiter, Musikdirektor Walter Muth zu
hören sein.  Das Konzert in der Nachbargemeinde 
Seckenheim beginnt um 17.00 Uhr. Wir laden schon heu-
te herzlich zum Besuch ein.

Chorprobe

Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, 30.01.2018
um 20.00 Uhr im Kultursaal im Schloss in Neckarhausen
statt.

Wichtige Termine für das Obst- und Gartenjahr 2018

Wir möchten hier nochmals auf unsere Aktivitäten für das

Arbeitersängerbund
Frauenchor 08 e.V.
Neckarhausen

Obst- und Gartenbauverein Edingen

Gesangverein »Germania« 1897

Neckarhausen
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Jahr 2018 hinweisen und bitten unsere Mitglieder, sich
diese Termine vorzumerken:
1. Jahreshauptversammlung

Termin: Dienstag, 20.02.2018 um 19.00 Uhr in der Gast-
stätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25). 
Es wird ein Bildervortrag zum Thema „Schädlinge im
Obst- und Gartenbau“ gezeigt. 
Die Tagesordnungspunkte im Einzelnen: Begrüßung,
Trauerminute zum Gedenken der verstorbenen Mitglieder,
Geschäftsbericht, Wahlen, Vorstellung des Kassenbe-
richts und der Kassenprüfung, Ehrungen, Ausblick, Ver-
abschiedung und Ausgabe der verlosten Präsente. 
Anträge der Mitglieder an die Mitgliederversammlung
müssen 10 Tage vor dem Versammlungstermin beim Vor-
sitzenden schriftlich vorliegen. 
2. Unsere Schneide-Kurse

Termin: Samstag, 03.02.2018 ab 14.00 Uhr bei Fam.
Käber im Obstgarten am Stangenweg, Ecke Grenzhöfer
Straße. Thema „Obstbaum-Pflege“.
Termin: Samstag, 03.03.2018 ab 14.00 Uhr auf der Obst-
wiese an der Mannheimer Straße, linke Seite nach dem
Ortsausgang. Thema „Pflege von Hochstämmen“.

Schneidkurs am morgigen 26. Januar und am 3.

Februar

Wir weisen hier nochmals auf unseren Winterschneidkurs
hin: Freitag, 26.01.2018, 19.30 Uhr: Theorie  „Viktoria“-
Gaststätte (Porschestraße) / Samstag, 03.02.2018, 14.30
Uhr: Praxis, Grundstück Merkle (Eichendorffstraße). 

Jahreshauptversammlung 

Am 03.02.2018, ab 16.00 Uhr, findet in der DJK-Gaststät-
te (Neckarstraße) die Jahreshauptversammlung statt.
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freu-
en, da nur dann die Zukunft des Vereins im Interesse der
Mitglieder gestaltet werden kann.
Kontakt: 

Kleingärtnerverein Neckarhausen, Johannes Fischer,
Telefon: 06203/13503

Unsere Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen des

Vorstands

Diese fand am 17.01.2018 im „Friedrichshof“ statt. 
Nach Begrüßung und Totengedenken stand der Tätig-
keitsbericht von Juli 2016 bis Juni 2017 auf dem Pro-
gramm, bei dem Andrea Koch unser LandFrauen-Jahr
Revue passieren ließ. 
Nach dem Kassenbericht von Andrea Wenske-Bauer und
der Entlastung durch die Kassenprüfer schritten wir zur
Neuwahl. Lieselotte Schweikert nahm dies in die Hand,
hierfür danken wir Ihr herzlichst. Und es stellte sich zügig

heraus, dass sich am Vorstandteam in Edingen nichts
ändert. Die jetzige Vorstandschaft wurde  wieder gewählt:
1. Vorsitzende Andrea Koch, 2. Vorsitzende Sigrid Butz,
Kassenwartin Andrea Wenske-Bauer und Schriftführerin
Steffi Würsch. Nur bei den Beisitzerinnen gab es eine klei-
ne Änderung. Es wurden gewählt: Karin Heil, Gertrud
Würsch, Jutta Vierling, Kathrin Weise und Lilo Adam. 
Nun wurden  für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt: Lore Büh-
ler, Alice Lieberknecht, Elfriede Mildenberger und Elisa-
beth Stamm-Koch. Für 25jährige Mitgliedschaft wurde
geehrt: Erna Kneip und Paula Stahl. 

Bild: Landfrauen / Ehrungen
Beim Punkt „Sonstiges" dankte das Vorstands-Team sei-
ner 1. Vorsitzenden Andrea Koch mit selbstgestrickten
„LandFrauenstulpen", welche sogar mit der Biene 
bestickt waren.
Danach war der Abend noch lange nicht zu Ende. Sieg-
fried Wandt hatte einen Namibia-Vortrag vorbereitet, wel-
chen er aus vielen seiner Reisen für uns aufbereitet hat. Es
war eine beeindruckende Führung durch Namibia wo er
das Glück hatte viele Wildtiere filmen zu können, wovon
der erste Teil handelte. Der zweite Teil war dem ursprüng-
lichen Volk der Himba gewidmet. Wir hatten schon einmal
einen Vortrag bei Herrn Wandt gebucht und auch dieses
Mal verstand er es uns mit seinem Film zu begeistern. 
Mit einem Schlusswort von Sigrid Butz wurde der Abend
beschlossen.
Terminänderung: Der Vortrag „Die Lutherin“ ist am

Mittwoch, 21. Februar

Ursprünglich war der Termin auf den 14.02.2018 gesetzt.
Der Vortrag findet jetzt am Mittwoch, 21.02.2018 um
18.30 Uhr in der Gemeindebücherei (Alte Schule Edingen)
statt. Gabi Simon von der Buchhandlung „Bücherwurm“
(Rathausstraße 14) berichtet über das Leben der Kathari-
na von Bora.
Alle Infos und Termine „rund um die Landfrauen“ stehen
auch auf unserer Homepage.
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Stammtisch der Schlepperfreunde

Der erste Stammtisch der Schlepperfreunde im Jahr 2018
findet am Donnerstag, 01.02.2018 ab 20.00 Uhr in der Vik-
toria-Gaststätte (Porschestraße) statt. Bei dieser Gele-
genheit wollen wir die Planungen für unser diesjähriges
Schleppertreffen voran bringen.

Obst- und Gartenbauverein
Neckarhausen

Kleingärtnerverein Neckarhausen e.V.

Schlepperfreunde Edingen-Neckarhausen
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Mitgliederversammlung

Die nächste Mitgliederversammlung findet am Freitag,
26.01.2018 um 19.30 Uhr in unserem Vereinsheim in der
Rudolf-Diesel-Straße statt.
Einladung zum Heringsessen

Unser traditionelles Heringsessen findet am 14.02.2018
(Aschermittwoch) um 18.00 Uhr in unserem Vereinsheim
in der Rudolf-Diesel-Straße statt. Da verschiedene Dinge
besorgt und vorbereitet werden müssen, bitten wir um
Anmeldung bis zum 02.02.2018 bei einem der nachfol-
gend genannten Ansprechpartner.
Kontakt:

Rolf Feuerstein, Brückenstraße 14, 
Telefon: 06203/794674 
Klaus Dietz, Seckenheimer Straße 96, 
Telefon: 06203/13897

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Zahlreiche Mitglieder konnte der Vorsitzende Jürgen Tho-
ma am 21.01.2018 zur Jahreshauptversammlung in der
Vereinsgaststätte „Bei Toni“ begrüßen. Darunter auch die
Ehrenmitglieder Fritz Wild und Dr. Jürgen Kumm, der
Ehrenvorsitzende Klaus-Dieter Immerz sowie der Ehren-
ringträger und Alt-Gemeinderat Georg Kohler.
Vereinsvorsitzender Jürgen Thoma berichtete in seinem
Geschäftsbericht von einem der Höhepunkte im Vereins-
jahr, der Ausrichtung der Deutschen Meisterschaft der
Fährtenhunde in Zusammenarbeit mit den Vereinskame-
raden des benachbarten Vereines aus Neckarhausen und
verwies bezüglich weiterer Aktivitäten auf die Berichte der
Spartenleiter. Er dankte allen Mitgliedern für ihr Engage-
ment bei der Durchführung von Turnieren und Veranstal-
tungen, aber auch bei der tatkräftigen Pflege von Vereins-
gelände wie auch Jugend- und Schulungsraum.
Die weitestgehend positiven Jahresberichte der einzelnen
Spartenleiter waren Beleg dafür, dass die Hundesportler
auf ein erfolgreiches Jahr 2017 zurückblicken konnten. So
berichtete Kassiererin Gabi Thiel über eine überaus
erfreuliche Entwicklung der Kasse. Die einwandfreie Kas-
senführung wurde ihr von den Kassenprüfern Manuela
Berger und Martin Heidenreich bestätigt und es erfolgte
die einstimmige Entlastung durch die Versammlung.
Jochen Seitz, Übungsleiter der Sparte IPO (Schutzhunde-
sport), berichtete über vier vereinsinterne Prüfungen und
deren Ergebnisse. Stellvertretend für die kommissarische
Übungsleitung der Basis  schilderte Andrea Schmeiser-
Merkel den Trainingsbetrieb - nach der spontanen Über-
nahme  im Frühjahr 2017 aufgrund unerwartetem Rücktritt
der in 2016 gewählten Übungsleitung - als abwechs-
lungsreich und gewinnbringend für die insgesamt 15
Mensch-Hund-Teams, wie auch für die Übungsleiter. Dar-
über hinaus appellierte sie an alle Mitglieder, bei der
Suche nach einer neuen wie auch konstanten Übungslei-

tung für die Basis mitzuwirken. Aus der Welpen und Jung-
hundesparte informierte Nadine Kraft über eine zwar nie-
drige,  jedoch über das Jahr hinweg konstante Gruppe.
Als durchweg positiv beschrieb Katja Krauth das vergan-
gene Jahr für die Agility-Sparte. Neben der Teilnahme an
der Deutschen Meisterschaft und der an den Qualifika-
tionsläufen zur Weltmeisterschaft eines Mensch-Hund-
Teams in Jahr 2017,  konnte sich ein weiteres Team die
Teilnahme an der dhv Deutschen Meisterschaft 2018
sichern. Aus dem Bereich THS (Turnierhundesport) trug
Übungsleiterin Martina Nicht ihren Bericht vor. In der
Sparte trainieren derzeit ca. 30 Teams, die im Laufe des
Jahres erfolgreich an der Kreismeisterschaft, der swhv-
Verbandsmeisterschaft sowie an der dhv Deutschen Mei-
sterschaft in Spaichingen und der VDH-Deutschen Mei-
sterschaft in Ennepetal teilnahmen. Besonders die
Jugendlichen starteten immer wieder erfolgreich für den
HSV Edingen, was auch Jugendleiterin Marion Dorn in
ihrem Bericht unterstrich. Ebenso wie schon seine Vor-
redner/innen konnte Obedience-Spartenleiter Gerd Müller
von der Teilnahme an diversen Prüfungen und dem Trai-
ningsbetrieb erzählen.
Nach erfolgter Entlastung der Vorstandschaft fanden
unter Leitung von Klaus-Dieter Immerz die Neuwahlen
statt. Nahezu alle Vorstandsmitglieder wurden einstimmig
gewählt. Im Einzelnen sind dies: 1. Vorsitzender: Jürgen
Thoma, 2. Vorsitzende: Martina Nicht, Kassiererin: Gabi
Thiel, Schriftführerin: Andrea Schmeiser-Merkel, Übungs-
leiter IPO: Jürgen Thoma, Übungsleiterin Agility: Christina
Bergtholdt, Übungsleiterin THS: Martina Nicht, Jugendlei-
terin: Marion Dorn, Beisitzer: Klaus-Dieter Immerz, Gerd
Müller, Janine Kappes,  Kassenprüfer: Michael Benda und
Hermann Dewald.
Kontakt 

HSV Edingen, E-Mail: info@hsv-edingen.de 
Soziale Medien: 

facebook.com/HSVEdingen & youtube.com/HSVEdingen
Homepage: www.hsv-edingen.de 

Reha-Sport

An den Freitagen, 26.01.2018 und 02.02.2018 steht die
Eduard-Schläfer-Halle für den Übungsbetrieb nicht zur
Verfügung.
Die Hallengymnastik wird verlegt in die DJK-Halle, Beginn
19.00 Uhr. Am Montag, 29.01.2018 findet unser  Schwim-
men mit Wassergymnastik im Freizeitbad statt. Die Reha-
Gruppe 1 beginnt um 19.00 Uhr, die Reha-Gruppe 2
beginnt um 19.45 Uhr. 
Der ambulante REHA-Sport wird durchgeführt von lizen-
zierten Übungsleiterinnen, daher kann ambulanter REHA-
Sport gemäß ärztlicher Verordnung auch im Wasser ange-
boten werden.
Heringsessen am 14. Februar

Am Aschermittwoch, 14.02.2018, um 12.00 Uhr, treffen
wir uns zum gemeinsamen Heringsessen, in der Gaststät-
te “Friedrichshof" (Anna-Bender-Straße 25). Aus organi-
satorischen Gründen ist eine Anmeldung erwünscht. Dies
kann vor den Übungsstunden erfolgen.

Hundesportverein 1954 e.V. Edingen

Verein der Vogelfreunde Neckarhausen
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1. Mannschaft

Das Spiel der 1. Mannschaft am kommenden Sonntag
wurde verlegt und findet jetzt im „Altes Rathaus Lamper-
theim“, Römerstraße 104, 68623 Lampertheim, statt.  
Jugendmannschaft

Die Jugendmannschaft spielt am Sonntag um 10.00 Uhr
gegen Steuben Feudenheim III als Heimspiel.
WAM Stuttgart

Am Samstag ist die nächste WAM in Stuttgart;  Abfahrt ist
um 7.00 Uhr.
Spielabend

Jeden Dienstag ab 17.30 Uhr wird von der Jugendgruppe
fleißig geübt und gespielt, im Anschluss ab 19.00 Uhr tref-
fen sich die Erwachsenen. Treffpunkt ist die Gaststätte
„Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25). 
Gäste mit und auch ohne Schachkenntnisse sind herzlich
willkommen.
Kontakt:

Schachclub Neckarhausen, 
E-Mail: sk1960neckarhausen@gmail.com
Homepage: http://sk1960-neckarhausen.jimdo.com

RSV-Radler schon gut unterwegs!

Nur echte Enthusiasten machen sich bei so einem Wet-
ter – wenig über null Grad und Regen – mit dem Rad auf
den Weg! Zwei unserer Jungs erwiesen sich am letzten
Samstag als solche, nahmen sie doch mit mehr oder
weniger wintertauglichem Gerät sogar den Weißen Stein
in Angriff. Dieser machte dann nach etwa der Hälfte des
Anstiegs seinem Namen alle Ehre, denn auf dem letzten
Stich zum Gipfel war die ganze Straße eingeschneit. Auf
tief verschneiten Wegen ging es zur Hauptstraße nach
Ziegelhausen, immer mit der Hoffnung, diese sei gut
befahrbar. Zwischendurch hüpften noch zwei Rehe über
den Weg und Waldarbeiter machten den Weg mit schwe-
rem Gerät bisweilen unpassierbar. Dennoch: „Die
Abfahrt im Schnee -  die war lustig!“ und „Bloß die Hän-
de waren kalt.“, behaupteten wenigstens unsere tapfe-
ren Radler den Daheimgebliebenen gegenüber. Die kom-
mentierten das Ganze aus sicherer Entfernung im Netz:
„Respekt für diese freiwillige Schnee-Regen-Masochi-
sten-Tour!“
Kontakt: 

RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, 
Telefon: 0621/4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

Die Erste gewinnt, die Zweite muss ins Trainingslager

Nach nur einer Trainingseinheit auf den gewarteten Bah-

nen, startete der SKC in die Rückrunde. Um 9.00 Uhr
begann die 2. Mannschaft gegen den KC Vorwärts Hems-
bach III. Ein starker Gegner traf auf einen schwachen
SKC. Das Spiel wurde mit 2288:2481 deutlich verloren.
Nur Roland Heibel konnte an diesem Tag mit einem guten
Ergebnis aufwarten. Die Einzelergebnisse: Jutta Döring
347, Philipp Kusch 357, Karlheinz Tschoepe 365, Kai Luca
Bassauer 397, Kunibert Kusch 402 und Roland Heibel 420
Kegel.
Viel besser machte es anschließend die 1. Mannschaft
gegen die SG Lampertheim III. Das Startpaar mit Frank
Bassauer und Heiko Reutemann zeigte den Gegnern
gleich, wo die Stärken der Mannschaft liegen. Nach den
ersten 400 Wurf war ein großer Schritt, mit 180 Kegel Vor-
sprung, zum Sieg gelegt. Daniele Ridinger und Volker
Manges  verfolgten die Siegerstraße weiter und bauten
den Vorsprung auf 357 Kegel aus. Trotz des großen 
Rückstands ließen die Spieler der SG Lampertheim den
Kopf nicht hängen und konnten sich im Schlusspaar deut-
lich steigern. Unser Schlusspaar, Patrik Beck und Steffen
Hambitzer brachten dann den Sieg mit 462 Kegel Vor-
sprung über die Ziellinie. Das Endergebnis: 5121:4659
Holz. Zu den Einzelergebnissen: Volker Manges 788,
Frank Bassauer 839, Daniele Ridinger 863, Patrik Beck
875, Heiko Reutemann 876 und Steffen Hambitzer 880
Kegel. Fünf Spieler lieferten ein Ergebnis zwischen 839
und 880 Kegel ab; eine geschlossen gute Mannschaftslei-
stung.
Die nächsten Spiele: 

Am Wochenende ist die 2. Mannschaft spielfrei. Die 1.
Mannschaft kegelt um 14.30 Uhr in Weinheim gegen den
KC Eintracht West Weinheim I.
Training: 

Wir  trainieren immer donnerstags von 16.30 bis 19.00 Uhr
auf den Bahnen in der Werner-Herold-Halle in Edingen. 
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen 

Heringsessen im Schützenhaus

Wie schon angekündigt, findet am Freitag, 16.02.2018 um
19.00 Uhr im Schützenhaus Edingen (Rathausstraße) ein
Heringsessen statt. Mitglieder sowie deren Verwandte
und Bekannte sind hierzu herzlich eingeladen. 
Anmeldungen bitte bis 02.02.2018 an Tanja Kraus, E-Mail:
TanjaTeufert@web.de, Telefon: 0176/70946809 oder an
Andreia Pinto, Telefon: 0151/27567378. Natürlich könnt
ihr auch gerne eine SMS oder WhatsApp schreiben. Wir
freuen uns auf Euch.
Eintrittskarten Schützenball am 10. März 

Der Vorverkauf für die Eintrittskarten des diesjährigen
Schützenballes mit dem Motto “Hollywood” startet für
unsere Mitglieder bei der Jahreshauptversammlung am
26.01.2018 und wird bis zum 09.02.2018 über unseren
Schatzmeister Hartmut Schork erfolgen. In den freien Ver-
kauf geht der restliche Bestand ab dem 12.02.2018 beim
Schreibwarenfachgeschäft “Ratzefummel” (Hauptstraße
85). 

Schützengesellschaft 
„TELL“ Edingen 1902 e.V.

Schachclub 1960 Neckarhausen

Radsport-Verein Edingen-Neckarhausen e.V.
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Die E2 der DJK/Fortuna holt Turniersieg in Oftersheim

Unsere E2 holte in Oftersheim den Turniersieg. Die
Mannschaft von Marc Horlacher holte mit 7 Punkten
den Gruppensieg und zog somit ins Halbfinale ein, dort
stand man dem SSV Vogelstang gegenüber. Im Neun-
meterschießen gewann man anschließend eine drama-
tische Partie. Im Finale wartete dann der SV Schwetzin-
gen. Mit 1:0 gewann man auch diese Partie. Nach dem
Schlusspfiff war der Jubel natürlich riesengroß und
Kapitän Hendrik nahm stolz den Siegerpokal entgegen.
Ein toller Erfolg für die E2. Für die DJK/Fortuna spielten:
Mika, Lucas, Lasse, Hendrik, Finn, Amaru, Rahim und
Luis.
Einen ausführlichen Bericht…

…lesen Sie im donnerstags erscheinenden „VereinsMor-
gen“ des Mannheimer Morgen, auf unserer Homepage
und auf unserer Facebookseite.
Jugendhallentermine am Wochenende

Am kommenden Wochenende, Sonntag, 28.01.2018, sind
nur unsere kleinsten Kicker im Einsatz. Die F3 und F4 sind
zu Gast beim SV Waldhof Mannheim.
Kontakt:

Sascha Ihrig, Medienarbeit, Mobil:0176/37904606, 
E-Mail: Sascha.Ihrig@djk-fortuna.de
Facebook: 

www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Homepage: www.djk-fortuna.de

Skatabteilung

Jeden Freitag um 20.00 Uhr findet im Fortuna-Vereins-
heim „Bei Kosta“ (Hauptstraße 147) der Spieleabend der
Skatabteilung statt. Gastspieler sind jederzeit herzlich
willkommen. Nähere Informationen gibt es bei Wolfgang
Lauble, Telefon: 06203/485933.
Club der Alten

Jeden letzten Donnerstag im Monat findet im Gasthaus
„Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25) die monatliche
Zusammenkunft statt. Los geht es immer um 16.00 Uhr.
Gäste sind immer herzlich willkommen. Nähere Informa-
tionen gibt es bei Jutta Unterkircher und Brigitte Schmid.
Alte Herren
Unsere alten Herren trainieren während der Schulzeit
immer mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr in der  Werner-
Herold-Halle (ehemals Großsporthalle) in Edingen.
Kontakt:

Sascha Ihrig, 2. Vorsitzender/Medienarbeit, 
Mobil: 0176/37904606, 
E-Mail: Sascha.Ihrig@spvgg-fortuna.de, 
Vereins-E-Mail: info@spvgg-fortuna.de
Facebook: 

www.facebook.com/SpVggFortunaEdingen 
Homepage: www.spvgg-fortuna.de

1. Mannschaft: Testspiel FCV I – SpVgg 07 Mannheim

2:3 (1:2)

Unsere 1. Mannschaft bestritt am vergangenen Sonntag
ihren ersten Test gegen die SpVgg 07 Mannheim. Nach
fulminantem Start konnte Duttenhöfer bereits nach 5
Minuten die 1:0-Führung erzielen. Doch nur 2 Minuten
später konnten die Gäste ausgleichen. Noch vor der Halb-
zeit geriet man 1:2 in Rückstand. Nach Wiederanpfiff mus-
ste man sogar das 1:3 hinnehmen. Der Anschlusstreffer
durch Sebastian Wantoch von Rekowski änderte nichts
mehr an der wohl verdienten Niederlage. Die Vorbereitung
hat erst begonnen. Hoffen wir mal, dass in den kommen-
den Wochen eine Leistungssteigerung erfolgt.
Live-Musik im Klubhaus am vergangen Freitag

Am letzten Freitag spielten „The Greyhounds“ im Klub-
haus auf und sorgten für kochende Stimmung im Vereins-
haus. Der von Wirtin Heidemarie Daub organisierte Abend
konnte als voller Erfolg gewertet werden und wird sicher-
lich eine Wiederholung erleben.
Termine und Testspiele

1. Mannschaft: Sonntag, 28.01.2018, 15.00 Uhr: FCV I –
Polizei SV Mannheim / Sonntag, 04.02.2018, 14.30 Uhr:
FCV I – SSV Vogelstang / Samstag, 10.02.2018, 14.30 Uhr:
DJK Feudenheim – FCV I / Sonntag, 18.02.2018, 14.30
Uhr: SV Schriesheim – FCV I / Samstag, 24.02.2018, 14.30
Uhr: FCV I – SG Hammelbach-Scharbach.
2. Mannschaft: Samstag, 27.01.2018, 14.30 Uhr: FCV II –
FC Olympia Kirrlach II / Samstag, 03.02.2018, 13.00 Uhr:
SpVgg 03 Ilvesheim II – FCV II / Sonntag, 04.02.2018,
12.00 Uhr: FCV II – Harmonia Waldhof / Samstag,
10.02.2018, 17.00 Uhr: FC Germania Friedrichsfeld II –
FCV II / Samstag, 17.02.2018, 13.30 Uhr: FCV II – TuS Ein-
heit Weinheim II.
Kontakt:

Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Jugend-Winterfeier

Am Sonntag, 18.02.2018 von 13.00 bis 17.00 Uhr, lädt die
Sportjugend zur Winterfeier für ein. Zum Start ins neue
Jahr, wollen wir gemeinsam nach Eppelheim zum „Gleam-
Golf“ gehen. Gleam-Golf ist Minigolf auf einer Indoor-
Anlage, bei dem Bahn und Umgebung mit Leuchtfarbe
bemalt sind. Unter Schwarzlicht und mit 3D-Brillen ent-
stehen da tolle Effekte, die das Golfen zu einem besonde-
ren Erlebnis machen. Treffpunkt ist am DJK-Clubhaus.
Anmeldungen bitte bis zum 15.02.2018 bei Miriam Jörder,
Telefon: 06222/3902918, E-Mail: miriam.joerder@djk-
neckarhausen.de.
Schlachtfest

Am vergangenen Sonntag, 21.01.2018 richtete der DJK

DJK 1912 Neckarhausen
1912
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Förderverein im Anschluss an den Gemeindegottesdienst
das DJK-Schlachtfest aus. Das Fest war ein voller Erfolg
und in kürzester Zeit war alles ausverkauft, so dass im
nächsten Jahr wohl mehr Säue geschlachtet werden müs-
sen. Auch das reichhaltige Kuchenbuffet der „Fröhlichen
Zwölf“ fand guten Absatz. 
Wir danken allen Besuchern und freuen uns schon aufs
nächste Jahr. 
Gymnastikabteilung

Die Urlaubspause ist vorbei und wir starten wieder in alter
Frische am 30.01.2018 mit der Dienstagsgruppe.
Gymnastik für jeden Geschmack mit lizenzierter Trai-

nerin

Dienstags 9.00 bis 10.00 Uhr, Gemischte Gruppe –
Gesund und Fit:  Konditionstraining, Funktionsgymnastik,
Muskelaufbau, Rückenkräftigung, Problemzonentraining,
Einsatz von Handgeräten 
Mittwochs 19.00 bis 20.30 Uhr, Powerfitness für Frauen:
Aerobic 50 Plus (Herz-Kreislauf), Step-Aerobic, LineDan-
ce, Fit-Ball-Aerobic, Step Fighting, 3/4 Step, Push and
Pull, Pilates, Latin Dance, Fatburner  und mehr. Anschlie-
ßend Muskelaufbautraining, Funktionsgymnastik, Einsatz
von Handgeräten,  Rückenkräftigung, Osteoporosepro-
phylaxe, Venengymnastik, Stretching.
Donnerstags 18.00 bis 19.00 Uhr, Gesund und Fit - Wohl-
fühlgymnastik für Ältere: Geschult werden Kondition und
Koordination, Muskelaufbautraining zur Vorbeugung von
Haltungsschäden und Fehlbelastungen, Einsatz diverser
Handgeräte, Sturzprophylaxe, Gleichgewichtstraining,
Entspannung.
Donnerstags 19.00 bis 20.00 Uhr, Fit und Gesund für
Männer ab 50: Freizeitgruppe mit Gymnastik, Kondition-
straining, Muskelaufbau, Funktionsgymnastik, Rücken-
kräftigung, Koordinationsübungen, Spiel und Spaß. Neu-
erdings arbeiten wir auch mit der Faszienrolle.
All dies findet im Saal der DJK, Neckarstraße 45 statt. Bit-
te ein Handtuch und etwas zu trinken mitbringen.
Kontakt: Conny Altmann, Telefon: 06203/5670.

Vorschau: Landesturnfest in Weinheim

Das nächste Landesturnfest findet von 30.05. bis
03.06.2018 in Weinheim statt. Wettkämpfe, Mitmachan-
gebote und andere Veranstaltungen finden sich unter
www.landesturnfest.de. Dort kann sich jeder informieren.
In der Geschäftsstelle liegt auch eine Ausschreibung aus.
Wer an einem Wettkampf bzw. Mitmachangebot teilneh-
men möchte, meldet sich per E-Mail: festturntwart-edin-
gen@web.de bei  Turnfestwartin Beatrice Winkler. Wichtig:
Anmeldeschluss ist Donnerstag, 22.02.2018.
Kursreihe „Tai Chi“, „Pilates“ und „Qi Gong“ wieder

gestartet / Noch freie Plätze 

Ein Einstieg in die folgenden Kurse ist möglich. Montags,
9.30 bis 10.30 Uhr: Qi Gong, 10.30 bis 11.30 Uhr: Pilates
/ mittwochs, 19.00 bis 20.00 Uhr: TaiChi, 20.00 bis 21.00
Uhr: Pilates. 
Die Kurse von Bettina Schwarzweller finden im Spiegel-
saal der Jahnhalle statt. Alle Kurse sind auch für Neuein-
steiger/innen zu empfehlen; es sind noch Plätze frei. 

Die Kurse gehen über zehn Einheiten (a 60 Minuten). Die
Kursgebühr für TVE-Mitglieder beträgt 25,00 Euro bzw.
75,00 Euro für Nichtmitglieder.
Abteilung Prellball: Toller Spieltag in Edingen!  

Am 20.01.2018 fand der 3. Spieltag der Männer und Frau-
en Bundesliga Süd im Prellball statt - für die TVE-Frauen
war es ein Heimspieltag in der Werner-Herold-Halle.
Daher startete die Mannschaft voll motiviert in ihr erstes
Spiel gegen Babenhausen. Von Beginn an konnten die
TVE-Frauen eine sehr gute Leistung abrufen und gingen
sofort klar in Führung. Am Ende konnte ein klarer Sieg ver-
bucht werden. Der nächste Gegner TV Zeilhard hatte
ebenfalls keine Chance und unterlag noch deutlicher.
Dann stand die größte Herausforderung des Tages auf
dem Programm: der Tabellenführer TV Freiburg St. Geor-
gen gegen den man am 2. Spieltag verloren hatte. Der
Druck war also groß, aber nach der guten Leistung in den
zwei ersten Spielen rechnete man sich durchaus Chancen
aus. Doch leider konnten die drei Frauen die gute Leistung
aus den ersten zwei Spielen, gegen den an diesem Tag
sehr stark aufspielenden Gegner, nicht abrufen. Das Spiel
wurde deutlich verloren. Die Mannschaft war etwas ent-
täuscht, aber es standen noch zwei Spiele auf dem Pro-
gramm. Gegen den SV Weiler, ebenfalls eine sehr gute
Mannschaft, stabilisierte sich ihre Leistung wieder und sie
siegten ungefährdet. Auch das letzte Spiel gegen Waiblin-
gen wurde mit großem Vorsprung gewonnen, so dass die
Frauen den 2. Tabellenplatz klar verteidigt hatten. Leider
beträgt nun der Abstand zum Tabellenführer 4 Punkte,
was am letzten Spieltag am 24.02.2018 in Rieschweiler in
der Pfalz fast nicht mehr einzuholen ist.
Abteilung Handball: „Haie“-Teams punkten!

Das Spiel der TVE-Damen gegen den TSV Birkenau III
endete 19:19. Der Punktgewinn gegen den bis dahin ver-
lustpunktfreien Tabellenführer war nicht unbedingt zu
erwarten, umso mehr freute man sich auf Edinger Seite
über den Lohn für den guten kämpferischen Einsatz.  
Doppelt punkten konnten die Männer bei ihrem 25:19 Sieg
gegen die Reserve des TV Großsachsen. Dabei starteten
die „Haie“ sehr konzentriert; insbesondere die Abwehrrei-
he überzeugte und im Angriff spielte man überlegen. In
der  43. Minute stand es bereits 17:8. Unnötige Fehler in
der Offensive ließen die Gäste bis auf 5 Tore verkürzen.
Dennoch war der anvisierte Heimsieg nie gefährdet.
Lokalderby gegen Ilvesheim

Am Samstag müssen die 1. Damen- (16.00 Uhr) und die 1.
Männermannschaft (20.00 Uhr) bei der SpVgg. Ilvesheim
antreten. Der Weg zum Zuschauen auf die Insel lohnt sich
bestimmt. Heimspiele der Jugend und der 2. Damen-
mannschaft finden am Samstag in Edingen statt; am
Sonntag ist SG EF-Spieltag in Friedrichsfeld.  
Spielplan am 27. und 28. Januar 

Samstag, 27.01.2018, 12.00 Uhr: wE SG EF – TV Schries-
heim, 13.00 Uhr: mB SG EF – SV Waldhof (MA-F), 13.50
Uhr: wE SG EF – HC Neckarau, 15.00 Uhr: mA SG EF – SG
Nußloch (MA-F), 15.15 Uhr: Frauen-Kreisliga 3 TVE II – SG
MTG/PSV Mannheim, 16.00 Uhr: Frauen-Kreisliga 1
SpVgg Ilvesheim – TVE 1, 20.00 Uhr: Männer-Kreisliga
SpVgg. Ilvesheim – TVE / Sonntag, 28.01.2018: AH-Spiel-
tag in Handschuhsheim, 10.00 Uhr: mE2 SG EF – HG Saa-
se, 11.30 Uhr: mE1 SG EF – SV Waldhof, 13.00 Uhr: mD
SG EF – JSG Mannheim, 14.30 Uhr: wC SG EF – SG Nuß-
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loch, 16.15 Uhr: mC SG EF – SG Stutensee. Die Sonn-
tagsspiele der SG EF-Teams finden in der Lilly-Gräber-
Halle in Mannheim-Friedrichsfeld statt. 
Kontakt:

TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353, 
Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Be Fit – Mach mit! Weiter geht es nach den Sommer-

ferien!

Im neuen Jahr arbeiten wir wieder an unserer Fitness. Am
25.01.2018 startet ein weiterer Kurs „Be fit – Mach mit“.
Trainiert wird jeweils donnerstags von 20.00 bis 21.00 Uhr
in der TVN-Halle (Porschestraße 15).
Der Kurs richtet sich an Frauen und Männer, die ihre all-
gemeine Fitness erhöhen und durch gezieltes Muskeltrai-
ning den Rücken stärken wollen. Geleitet wird er von  Iri-
na Kotova-Klumb, umfasst 20 Einheiten und endet vor
den Sommerferien. In den Ferien finden keine Trainings-
stunden statt. Die Kosten für den gesamten Kurs betragen
für TVN-Mitglieder 40,00 Euro und für Nichtmitglieder
80,00 Euro. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 15 Perso-
nen. Mitzubringen sind bequeme Sportkleidung, Hallen-
schuhe und ein Handtuch für Übungen auf der Matte. 
Wer mitmachen möchte, kann einfach vorbeikommen
oder sich bei Fragen an Elisabeth Noglik, Telefon:
06203/180911, E-Mail: elisabeth@familie-noglik.de, wen-
den.
Flohmarkt für Kindersachen 

Der Turnverein veranstaltet am 03.03.2018 von 14.00 bis
16.00 Uhr einen Flohmarkt für Kindersachen in der TVN-
Halle (Porschestraße 15). Es gibt Getränke und Kuchen
(auch zum Mitnehmen). Kuchenspenden sind herzlich
willkommen. Die Standgebühr beträgt 6,00 Euro und
einen selbstgebackenen Kuchen oder 10,00 Euro ohne
Kuchen. Die Tische werden gestellt. Wir freuen uns auf
ihren Besuch und über viele Anmeldungen per E-Mail an:
conny.fuchs@web.de.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de

ANZEIGEN
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– In eigener Sache –
Wir suchen Austräger für das 
AMB Edingen-Neckarhausen

(OT Neu-Edingen – auch Rentner/in)
Kontakt:

Edingen-Neckarhausen, Flößerstr. 8,
Telefon 06203/9583444

E-Mail: Daten@knopf-druck.de

K N O P F  G M B H

Rüstige Rentnerin, NR, keine Tiere, sucht 
bezahlbare 2-3 Zi.-Wohnung in Neckarhausen.

Über Ihren Anruf würden wir (Töchter) uns freuen
unter 0159-01150922 oder 0176-42604228 
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(8) Schmarewski, Manuel, Zeisigweg 11, Tel. 1 60 13
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Georg-Kieser-Weg
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße
(7) Böttcher, Marco, Bismarckstraße 23, Tel. 8 35 56
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(5) Michl, Anette, Bismarckstraße 6, Tel. 93 65 46
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg
(6) Treiber, Sandra, Wichernstr. 9, Tel. 0152-55 17 43 15
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(1) Viehmann, Victoria, Tel. 06 21 / 4 80 47 29  
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Hartung, Silas, Jahnstraße 15, Tel. 8 43 85 46
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(9) Schmidt, Lukas, Hinter der Post 16, Tel. 673393
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Trovato, Dario, Gartenstraße 37, Tel. 95 26 11
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
(4) Remmers, Sandra, Konkordiastraße 28, Tel. 1 69 50
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(10) Keller, Noah, Hauptstraße 335, Tel. 79 46 18
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(12) Zieher, Niklas, Seckenheimer Straße 2b, Tel. 92 43 75
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(13) Gabriele R., Tel. 0151 - 516 280 73
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(15) Gropp Nela, Johann-Gutenberg-Straße 17, Tel. 1 56 31
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(14) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Straße 14, Tel. 107 91 35
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

(17) Lammert, Moritz, Felix-Wankel-Straße 14, Tel. 107 91 35
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße
(18) Emmerich, Kevin, Brückenstr. 6, Tel. 958871
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg
(11) Deeg, Josua, Eduard-Mörike Straße 11, Tel. 9 56 92 86
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

(16) Böttcher, Nina, Bismarckstraße 23, Tel. 8 35 56
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße
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„Amtliches Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen

BESTELLSCHEIN (bitte Angeben bei Neubestellung oder Änderung des Mediums)

Ich/Wir bestelle(n) hiermit das „Amtliche Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum
derzeit jährlichen Bezugspreis von 30,- € – (einschl. Trägerlohn - Print-Ausgabe) – 20,- € Digital- Aus-
gabe – 36,- € Kombi-Ausgabe (Print- u. Digital-Ausgabe). 
Das „Amtliche Mitteilungsblatt“ erscheint regelmäßig wöchentlich donnerstags.

Lieferung ab ..............................................................................................................................................

Vor- und Zuname ......................................................................................................................................

(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Straße und Hausnummer .........................................................................................................................

❒ Der Betrag von 30,- € (Print-Ausgabe – Papierform) wird abgebucht.   

❒ Der Betrag von 20,- € (Digital-Ausgabe – PDF-Datei) wird abgebucht.  

❒ Der Betrag von 36,- € (Papierform und zusätzlich PDF-Datei) wird abgebucht.

Bei Rückfragen unsererseits können Sie hier Ihre Tel.-Nr. eintragen.

Bei Kombi- oder Digital-Ausgabe bitte hier die E-Mail-Adresse eintragen.

Bankeinzugsverfahren: Die Bezugsgebühr beträgt jährlich

● 30,00 € (Print-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform

● 20,00 € (Digital-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Form einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

● 36,00 € (Kombi-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform und zusätzl. in einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

Füllen Sie bitte den Abbuchungsauftrag aus und senden ihn an uns. Abbuchung erfolgt jeweils

im Januar. Wir erledigen alles andere für Sie.

● Wenn Sie uns schon einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

● Bitte geben Sie uns Kontoänderungen rechtzeitig (spätestens 3 Wochen) vor dem 15. Januar des 
laufenden Jahres bekannt.

● Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen aufgelöster Konten (bis zu 8,- €), trägt der Abonnent.

● Bitte denken Sie an Um- oder Abmeldung bei Umzug oder Trauerfall, das spart Ihnen Kosten.

SEPA-Lastschrift für die Bezugsgebühr des „Amtl. Mitteilungsblatt“

wird nur 1 x jährlich im Januar abgebucht.

Name / Vorname / Straße / PLZ / Ort
(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Zahlungsempfänger

Name des Kreditinstituts

IBAN

BIC

68535 Edingen-Neckarhausen, 
Flößerstraße 6
Industriegeb.-Nord, 
Tel.: (06203) 9583444
Fax: (06203) 81711
E-Mail: post@knopf-druck.de

Hiermit bitte ich/wir Sie, von dem Zahlungsempfänger für mich/uns
bei Ihnen eingehender SEPA-Lastschrift (gilt nur für die Bezugsgebühr)
zu Lasten meines/unseres Kontos einzulösen.

Sollte sich die Konto-Nr. ändern verpflichte ich mich dieses rechtzeitig
mitzuteilen, ansonsten trage ich die anfallenden Kosten.

Dieser Auftrag ist widerruflich.

Auf eingehende Lastschrift werden Teilzahlungen nicht erbracht.

Unterschrift                                                          Ort, Datum

KNOPF GmbH
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Es schmerzt sehr, einen so guten Menschen wie

Barbara Stolle
geb. Rückert

* 11.05.1961     † 08.01.2018

zu verlieren. Es gibt uns Trost zu wissen, dass so viele
sie gern hatten. Deshalb danken wir für das tröstende
Wort – gesprochen oder geschrieben – für den Hände-
druck, wenn die Worte fehlten, für die Blumen- und
Geldspenden und all denen die sie auf ihrem letzten
Weg begleitet haben.

Michael Stolle
Christa Rückert

Markus und Andrea Rückert
und alle Anverwandten

Das Lied meines Lebens ist gesungen,
singt gemeinsam weiter.

Wolfgang Gött
* 14. Juni 1952     † 19. Januar 2018

In stiller Trauer
Irene Gött geb. Matjaschitsch
Matthias und Marie und Kinder
Michael und Stephanie und Kinder
Martina und Alexander Nicht
Justus und Renata Heinz

Edingen, Grenzhöfer Straße 4

Die Beerdigung findet am Freitag den 26. Januar 2018
um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in Edingen statt.
Kondolenzliste liegt auf.

... und immer sind da Spuren Deines Lebens, Bilder,
Augenblicke und Gefühle, die uns an Dich erinnern
und uns glauben lassen, dass Du bei uns bist.

Wir vermissen unsere geliebte Mama, Oma und
Schwiegermama unendlich.

Edith Wolf
geb. Klingebiel

* 15. September 1939     † 16. Januar 2018

Du lebst in uns.

In tiefer Trauer
Mike und Marion
Jens und Susanne
Bernd und Claudia
Silke und Frank mit Frieda
Helmut Wolf

Die Trauerfeier findet am 30. Januar 2018 um 13.00
Uhr in der Friedhofskapelle Edingen statt, die an-
schließende Urnenbeisetzung im engsten Familien-
kreis. Wir bitten um ihr Verständniss. 
Kondolenzliste liegt auf.

In tiefer Trauer und großer Dankbarkeit haben wir von
unserer lieben, treusorgenden Mutter, Schwiegermutter
und allerliebsten Oma, in aller Stille im Familienkreis
Abschied genommen.

Marga Keller
geb. Hartmann

* 02.08.1939     † 09.01.2018

Was Du im Leben hast gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein,

Du hast gesorgt für deine Lieben
von früh bis spät, tagaus, tagein.

Du warst im Leben so bescheiden,
nur Pflicht und Arbeit kanntest Du.
Mit allem warst Du stets zufrieden,

nun schlafe sanft in stiller Ruh.

Für liebevoll geschriebene Worte, Blumen und Wert-
schätzungen möchten wir uns herzlich bedanken.

Ralf und Jutta mit Familien

Edingen, im Januar 2018

Unsere liebe Freundin, Mittänzerin und Mitgründerin
von Edifolk hat ihre letzten Schritte getanzt.

Edith Wolf war eine fröhliche, grosszügige und mutige
Frau, die trotz mancher Schicksalschläge ihren
Lebensmut und ihre Courage nie verlor.

Nun müssen wir leider von Edith Abschied nehmen.
Während sie ihre letzte Reise antritt, erinnern wir uns
gerne an lustige Unternehmungen und gemeinsame
Aufenthalte in Griechenland.

Wir behalten Sie in guter Erinnerung.
Edifolk Gruppe mit Elias
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PS-Fahrschule
Peter & Sonja Daub

Konkordiastraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Tel.: (0 62 03) 89 01 99
Mobil: 0172 / 62 64 43-7 oder-8          www.ps-fahrschule-daub.de
Wir sind immer für Sie da ....,            info@ps-fahrschule-daub.de
seit über 17 Jahren, rufen Sie uns einfach an.
Bürozeiten: Mo. & Mi. 17.30 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung
Theorie: Mo. & Mi. 18.00 - 19.30 Uhr
klassenspezifische Theorie nach Vereinbarung

Jetzt neu:
Vorprüfung am PC bei uns in der Fahrschule

24 Stunden Notdienst

www.martinello-killguss.de
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*Gilt bei Anmeldung bis 02.02.18

Edingen-Neckarhausen · Hauptstraße 88 · Tel. 06203/9553191
Eppelheim · Rudolf-Wild-Straße 63 · Tel. 06221/793678
Schriesheim · Mozartstraße 25 · Tel. 06203/952908

Bekannt - bewährt - empfohlen

M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Gewerberäume 
inkl. Kellerräume (Lastenaufzug vorh.) in Edingen ab März zu vermie-

ten. Ca. 500 qm; ebenerdiger Zugang; beheizbar; direkt am Neckar;

öffentlicher Parkplatz angrenzend. Nicht für lärmende oder emmitie-

rende Gewerbe! Telefon 06203-82727

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

Am Sonntag, 28. Januar
Tafelspitz mit Meerrettich

und Salzkartoffel
Ab 01. Februar
Mittagstisch

Am 04.02.
Frühstücksbuffet

Am 14.02.
Heringsessen

– Bitte um Anmeldung –
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Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler

Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4
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Hochwertige Markenschuhe mit Fußbett und
Luftpolstersohlen für Damen, Herren und Kinder

für 29,-  39,- und  49,- Euro
Nutzen Sie Ihren Preisvorteil bis zu 70 %

• Winterschlußverkauf •

Schuhhaus Kuhn, Seit 1930 ältestes Fachgeschäft am Platze
Hauptstr. 119 · 68535 Edingen · Tel. 81441
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